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Spälwinter
Blauer ſonniger Himmel klare friſch je Luft Und vor den

Toren der Stadt eine weiße Decke über der weißen Erde So
zeigte ſich der geſtrige Montag Tauſende lockte er hinaus ins
Freie wo vor wenigen Tagen noch Frühlingsknoſpen an den
Sträuchern hingen und grin die Saaten ſchimmerten Jm all
gemeinen hat man aber für ſolche Winterfreuden Ende Februar
nicht viel mehr übrig Man muß ſie heuer zu hoch bezahlen
Wie ein laltberziger Vollſtreckungsbeamter ſteht der Ofen in der
Zimmerede und fordert ſeinen Tribut Und ſelbſt die lockendſten
Mittageſtrahlen der gütigen Sonne können das Herz nicht er

o wärmen und die Stimmung nicht vergolden wenn ſtarrer Froſt
in den Wohnungen hockt und der unenrättliche Ofen die knappen
Heizvorräte verſch ingt Jedes Brikett iſt heute ein Wert für
den man früher Vapiermartk gleich Coldmartk geſetzt den doppelten
Wintervorrat einkauſen konnte Da konnte man ſich leicht er
rechnen wie hoch wir ein paar Stunden warmer Behaglichteit
bezahlen müſſen Teurer als früher eine Reiſe in das winterliche
Gebirge kam

Starrer Zroſt Milliarden Schnee und Eiskriſtalle erſcheinen
wenn ein Sonnenſtrahl darüber huſcht zu winzigen Flämmchen
entzündet Die Anlagen bieten einen märchenhaften Anblick die
Teiche ſind zugeſroren und auf der Ziegelwieſe tumme t ſich die
eislaufluſtige Jugend Die Schneeglöckchen mit ihrem kecken Vor
frühlingsgelüut ſind vor Kälte wieder eingeſchlafen Ueber zwölf
Grad Froſt brachte wieder die vergangene Nacht Ganz unmerklich
weniger als die Nacht rorher die bisher die kälteſte war Die
Wetterwarte kündet einen baldigen Umſchwung an Und tat
ſöch ich ſdzeint s heute ſo wo Dünſte wieder die Sonne umwallen
und ihr den Blick zur Erde verwehren als ſeien feuchtwarme Luft
ſchichten im Anzrge Der Winter hat ſeine Frenuden aber je

r wir ihn diesmal ſcheiden ſehen umſo wohler iſt es uns
allen

Zwei Arbeiter vom Zu e gelötet
Aus Ammendorf wird uns berichtet Am Sonnabend mittag

gegen 1 Uhr wurden auf der Bahnſtrecke zwiſchen Collenbey und
Ammendorf die aus un erem Orte gebürtigen Arbeiter Lichren
feld und Ott o welche den Vahnkörper als Weg zu ihrer
Arbeitsſcätte henutzten rom Zuge getötet Jm Begriff vor einen
die Strecke paſſierenden Güterzuge auszuweichen detraten ſie das
Nebengleis auf dem Zug 841 der kurz nach 1 Uhr unſere Station
nach Halle verlößt herannaghte Die Männer wurden erfaßt und
zur Seite geſcheudert Während der eine ſofort tot war ſtarb
der andere unter den Händen des ihn verbindenden Arztes nach

ueiner Stunde

Aus der Dölauer Heide Seit Beginn des Weltkrieges iſt
Der Wald infolge der Kohlenknappheit und der hohen Holzpreije
ſehr gelichtet Es ſind in dieſen neun Jahren viel ſchlägbare
gen namentlich am Tone Schwarzen und Roten Bergſowie an der Chauſſee Nietleben Dölau wie auch am Cöllmer
r abgeholt worden An Stelle des hohen Holzes erblickt jetzt
dort das Auge crüßere und kleinere Kirfekaſhhonungen l
kürzlich angepflanzte Kul uren Auch die dürftige Heideflora die
überall wuchernden Prombeeren das Kreuzlraut Weidenröschen
und Heldekraut ſowie der Pilzbeſtand haben dadurch ein
anderes Zusſehen bekommen Die Gemeinde Dölau hat ebenfalls
von ihrem Cemeindeholz einige Morgen abgeholzt Der mit der
Dölauer Heide zu ſammenhängende Privatbeſitz Lindbuſch iſt un
verändert geblieben Jn dieſen Tagen iſt nun auch ein größerer

Erſte Beilage der S

angenehm wenn ſie von Dutzenden von Hausfrauen

Baumbeſtand hinter der Paraffinfabrik des Bruckdorf Nietlebener
Bergbau Vereins geſchlagen worden worauf ein Sport und
Turnplatz für die Riellebener Spielvereinigungen neu erſtehen
wird Von den zwei Buchenpflanzungen unweit des Waldheils
und des Waldhauſes hat ſich letztere recht gut entwickelt Be
kanntlich iſt auch ein großer Teil der 2800 Morgen großen Heide
abgebohrt worden an ſehr vielen Stellen iſt Ton gefunden wie
im ganzen Weſten von Halle

Dieniſtiubiliääum Am Sonntag beging der Stadtreiſende Carl
pringſtein ſein 30jähriges Arbeitsjubiläum als Stadt

reiſender bei der Halleichen Pfännerſchaft
Ueberfall in der Magdeburger Sitraße Am Freitag dem

45 d abds 958 Ußr iſt ine Arbeiterfrau in der Magde
burger Stroße gegenüber den Portanlagen von einem ungen

Men chen eiwa 18 Jahre alt 1,60 Peter groß etwas O Beine
und mit hellgrauer Lattchermütze grauem einreihigem Jackett
bekleidet überfallen und ihrer Handtaſche bergubt worden Jn
dieſer befanden ſich ein rotes Lederporteonngaie eine kleine
goldene Nadel in Form eines Waberſchiffchens mit wei oder drei
Kleeblättern ein Trarring nur 585 geſtempert ein Ring mit
einem keinen roten Stein ein Taſchentuch gezeichnet
32 000 M Papiergeld und andere Sachen Der Täter iſt durch die
Anlagen forigelaufen Jnſolge der Gegenwehr der Ueberfallenen
iſt er hingefallen und könnte ſich dabei Hautabſchürfungen zuge
zogen haben Es wird vermutet daß er am linken Ohr oder in
deſſen Nähe Kratzwunden davongetrogen hat Wer ſachdienliche
Angaben machen kann wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei
Zimmer 85 oder 35 zu melden

Gasvergiftung Geſtern vorm wurde eine ledige Schneiderin
in ihrer Wol nung in der Lafontaineſtraße in halhbentkle detem
Huſtande auf dem Pette liegend s Leiche aufgeſunden Soweit
bisher feſigeſtellt ſoll ein Anglücksfall infolge Gasvergiflung vor
liegen

Ans dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Konſiſtorial
ghe ſor Naſemund iſt zum Konſiſtorialrat ernannt worden Be
ſtätigt wurde P Röl I Gangloffſommern zum zweiten Pfarrer

der Auguſſinerkirche in Erfurt GEeſtor en ſind Vfarrer i RDir in Ziebigk zuletzt in Großburſchla Kirchenkreis Ober
dorla am 14 Januar und Superintendent Schindler Kroelvo
Kirdenkreis Ziegenrück am 27 Janvar Die zweite theologiſche
Prüfung haben beſtanden die Kandidaten Martin Ferner Kon
rad Höhndorf Rudolf Naucke Dr phil Lic rheol Paul Schütz
und Sohannes Seiſfge Ordiniert wurde der Vredigtamts
kan idgt Ernſt Schlemnmer als Hilfsvrediger an der Pauluskirche
in Halle

Die Evpangeliſche Preſſenothilfe fängt an auch in der Provittz
Sachſen erfreulichen Widerhall zu finden Der Kirchenkreis Nord
boufen hat 145 090 M an Gobven aufgebrocht Jn e ner Gemeinde
von 1100 Seelen ſind 108 000 B an Gaben und Dariehen geſpen
det worden in einer Gemeinde von 270 Seelen 4000 M an Gaben
Jahlreiche Darlehen ſtehen in Ausßcht

Aendernngen im Zugverehr Von Donnerstag dem 22 Febr
ab wird der Eilzug 162 Berlin ab 1225 Leipzig an 3,31
r der beſchleunigte Perſonenzug 848 Berlin ab 5

S

einzig an 7,52 nachm München nicht verklehrt wie folgt
verlegt Berlin ab 425 nachm Gr Lichterfelde Oſt 441/42
Luckcnwalde 5,21/26 Jüterbog 5,46748 Wittenberg 6,23 25 nachm
Bitterfeld 7,08 10 nachm Leipzig an 7,52 nachm Der Eilzug 162

auch in der neuen Lage nur die 2 und 3 Wagentlaſſe und
at in Vilterfeld unmittellaren Anſchluß an den Perſonenzug 845

nach Halle an 50 nachm

r Jenung der FahrpreiszuſchlägeKaſſe i 000 e
8 v H dieſer Sätze erhoben
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Wirrwarr auf dem Wochenmarkt
Spärliche Beſchickung des Wohenmarkts

Wochenmarktſtimmung matt
tände die keine reiche

Wenig Angebot Nur ein paar
S Auswahl eten ſind vorhanden Die
Oede iſt geradezu auffallend Zwar der Dienstagmarkt iſt immer
kümmerlicher als der Sonnabendmarkt und wenn Froſt den Auf
cnthalt dort unbehaglich macht wirkt das ſtets hemmend auf den
Verkehr ein Aber diesmal iſt die ſpärliche
zu ſehr in die Augen ſprengend Wir fragen an dieſem und an
jenem Stand Die Auskunft iſt überall die gleiche Die Bauern
kommen jetzt nicht zum Markte Die Preislage iſt ihnen zu un
ſicher Sie wiſſen nicht was ſie fordern ſollen Es iſt cuch un

umlagert ſind
und müſſen allerlei Schimpfreden einſtecen Da geben ſie ih
Produkte ihre Eier Burier uſw lieber den Auf äufern die jetzt
wieder maſſenhaft hinausſtrömen in die Dörfer und nachher im
Handel von Tür zu Tür ihre Ware abſetzen

Das iſt richtig Auffallend viele Händler mit Kiepen und
Körben ſah man geſtern von Haus zu Haus gehen oder pon Laden

Beſetzung doch gar

e
r

zu Laden wo ſie z B Ecer zum Kaufe ankoten Für Eier wur
den wieder von dieſen Hauſierern bis 3650 Mark verlangt Die
Hühner legen nicht Wir müſſen ſelbſt 330 Mark bezahlen ſo
begründeten ſie ihre Preisforderung Auf dem heutigen Wochen
marikt waren Eier auch nicht viel billiger zu haben Molkerei
butter koſtete 3100 Mark das Pfund PVauernbutter war eine Klei
nigkeit belliger Die Fleiſchpreiſe zeigten noch gar keine Verände

Man verwies zur Erclärung dieſer ſel ſamen Erſcheinung
auf den Hamburger Viehimarkt auf dem die Preiſe ſogar och
etwas angezogen haben Ehe das Gefrierfleiſch nicht her
auskommt, ſo belehrte uns ein Fachmann iſt an eine Senkung
nicht zu denken

rung

Die Preiſe enttäuſchen weiter

Sonſt läßt ſich von unſerem gegenwärtigen Warenmarkt ſagen
es herrſcht ein Wrrwarr wie nie zuvor Jn dieſem Laden kauft
man z B Streichhölzer für 450 Mark in jenem zu 750 Mark je
zehn Schachteln Auch mit den Schokoladenpreiſen iſt es ähnlich
Die Preſſe ſind ganz unernheitlich Spezialmarken die in den
Geſchäflen der beireffenden Fabriken einen Preis von 1300 bis
1700 Mark haben kann man in manchen Bäckerläden noch für
850 Mark kaufen Es ſind Waren der früheren Lieferung die in
den kleinen Geſchäften nicht raſch genug ab fangen ſind Drß
die betreffenden Geſchäftsinhaber dieſe Waren nicht im Preiſe
erhöhen iſt immerhin ein anerkennenswerter Beweis ſoliden Ge
barens Kurios iſt es daß Landbewohner in Halle in den Fett
warenhandlungen Schmalz in Mengen einkaufen weil es hier viel
billiger zu haben iſt als auf dem Lande ſelbſt Fett hat ja
auch das verdient hervorgehoben zu werden im Preiſe ſchnell
nachgegeben als der Dollar ſank

Was man ſich über eine bevorſtehende ungeheuerliche Kohlen
preiserhöhun g erzählte die ſchon am heutigen 20 eintreten
ſollte iſt unzutreffend Heute haben wir den 20 und an keiner
amtlichen Stelle iſt von einer Preisſteigerung für Kohlen etwas
bekannt Der Vollſtändigkeit halber ſei berichtet daß das Zwanzig
markſtück ſeit geſtern wieder billiger geworden iſt Es hatte ſchon
mal vor reichlich acht Tagen einen Preisſtand von 150 000 jetzt
iſt es auf 85 000 Merk heruntergerutſcht Und auch für Reichs
ſilbermünzen wird nur noch der 1500fache Betrag des Nennwertes
gezahlt Jn Berlin haben die Bäcker obwohl die Geſellenlöhne
ſtark anzogen und Kohle und Hefe im Preiſe erheblich ſtiegen den
Pre s für markenfreies Brot von 2200 auf 2000 Mark herabgeſent

eine Auswirkung des rückläufigen Mehlpreiſes

Das Unrecht an
JIm Zentralblatt für die geſamte Unterrichtsrerwaltung in

Preuhn 1923 Heft I veröffentlicht Studienrat Dr Simon
amtliches Material uber den zahlenmäßigen Rückgang der Philo
log e udenten Er bezeichnet die Univerntätsſtatiſtit als vouig
unzuretchend und begrandet ſeine Ausführungen auf amt ichen
Berichten der Provinzialſchulkollegzien die veſtätigt
werden durch Crhebungen des Leiters der Zentrale für Berufs
beratung der Atabdemiter Prof r Hunkmann Berlin Da
nach widmeten ſich im Jahre 1516/17 von den erſtmalig Jmmatri

1782 oder 37,2 v H dem Studium der Philologie
1920 galen noch 752 ſie 1221 RHi jontoa mer i 45 ha er zu Pus re 3 n rn 32 S i b l r n

1922 wählten von fämt ichen 9677 Abiturienten nur 207 oder
2,14 v H Philologie als Studium mit der Alſicht S udienrat
zu worden Von den 1104 Frauen gingen 66 alſo nur 6 v H zur
Ph lologe Nach Tunimann iſt die Ceſamtzauhl der Philologie
ſcudierenden vom Sommerſemener 1918 bis Winter emeſter 1921/22
um mehr als die Hälfte zurückgegangen von 11600 auf 5700
Zu ergängen iſt daß die Einſührung des numerus clausus im Land
tage abgelehnt woroen iſt Man geht nunmehr daran die Studien
aſſejorenprüfung angalog der Gerich saſſeſſorenprüfung Berlin
zu zentraliſieren Sämtliche Studienreferendare der
Provinz Sachſen werden künftig in Magdeburggeprüft Nach den Ergebniſſen der letzten juriſtiſchen Prüfungen
ſcheint man nunmehr die Anforderungen außerordentlich hoch
ſpannen zu wollen Gegen dieſe Art der Auswahl iſt natürlich
nich s einzuwenden

Die Lage der Anwärter höherer Lehranſtalten erörtern vürfte
in eins der trübſten Eegenwartskapitel hineinführen nämlich das
Kapitel Bewertung der Kopfarbeit Die Seudien
aſſeſſoren darf man ohne Uebertreibung als Opfer der Revolution
anſprechen Seit 1918 kämpfen ſie um die nackte rechtliche An
erkennung ohne zu weſentlichen Zielen damit gekommen zu ſein
Sie wollen wie die Gerichtsreferendare und aſſeſſoren un
mittelbare Staatsbeamte im Sinne des Dienſteinkommensgeſetzes ſein Wie iſt aber jetzt ihre recht iche Stellung
Während jeder Privatunternehmer bei der Anſtellung von Be
amten an gewiſſe Kündigungsfriſten gebunden iſt ſteht der Staat
auf dem Standpunkte daß ihm das Recht zuſteht ſelbſt den voll
beſchäſtigten Lehrperſonen den Lehrauftrag friſtlos entziehen zu
können Der Lehrauſtrag wird gewöhnlich von Ha bjahr zu
Halbjahr erteilt und es iſt keine Seltenheit daß ein Siudien
aſſeſſor erſt am Ende des Semeſters erfährt daß er nicht weiter
beſchäftigt werden kann oft auch erſt Lei Schulbeginn Dann iſt
der Unbeſchäſtigte verpflichlet wrchentlich vertretungsweiſe eine
Anzahl Stunden unentgeltlich und zwar zu ſeiner Weiter
bildung zu erteilen Bei ſtundenweiſer Vertretung gewährt der
Staat allerdings eine Vezahlung aler was für einel Jm Septem
ber 1922 betrug dieſe Bezahlung 25 M für die Unterrich sſtunde
Die Studöenaſſeſſoren werden auf der einen Seite als Beamte nicht
voſl anerkannt aber ſie haben alle Pflichten eines ſolchen Sie
müſſen dem Provinzialſchulkollegium jederzeit zur Verfügung ſtehen
werden in beſonderen Liſten geführt vereidigt und unterſtehen
dem Diſziplinargericht Der Staat nutzt alſo ihre Arbeitskraft
aus ohne ihnen ein Aequivalent zu geben Jn Zeiten der Be
e rgwkg i erhalten ſie kein Eehalt auch keine feſte
Interſtützung 50 v H der Studienaſſeſſoren ſind vollbeſchäftigt

die anderen müſſen ſich z T recht kümmerlich durchſchlagen
Unter dieſen befinden ſich Männer die ſchon vor dem Kriege ihre
Anſtellungsfähigkeit erworben haben und 35 Jahre und darüber
alt ſind 90 v H von ihnen ſind Kriegsteilnehmer und viele
auch Familienväter

Dazu lommt ferner daß geiſtige Schranken an der Grenze
jedes Stagates ja jeder Provinz aufgerichtet ſind So iſt es un
möglich daß ein Preuße in Sachſen vder Braunſchweig oder
Bayern angeſtellt wird obwohl dort viel eicht überhaupt kein
Anwärter für ein beſtimmtes Fach vorhanden iſt Kommt nun
zufällig ein Landeskind als Studienreferendar mit der Be
fährgung für dieſes Fach von der Univerſität ſo wird es ſofort
vollbeſchäftigt ja in zwei Jahren wohl gar im Alter von
25 Jahren bereits als Studienrat angeſtellt während im Nach
barſtaate noch 40 jöhrige e mit dieſer Lehr
berech igung auf Anſtellung warten ir bringen dies Beiſpiel
nur darum weil oft hieſigen Studienaſſeſſoren die in der Liſte
der Propinz Sachſen ſtehen ſolche Beiſpiele von unberufener Seite
vor Jugen e leider manchmal ſogar mit der ſtillſchweigenden Vorausſetzung daß jener junge Studienrat der im
Klernſtaat bereits angeſtellt iſt doch grnz beſonders hervor

een eng n er Pravinz Sachſenh

den Philologen
195 vroll beſchäftigt 145 beurlaubt
Berufe untergekommen 50 weder untergekommega noch be
ſchäftige Und für dieſe 195 Studienaſſeſſoren ſind ſeiner
zeit zuſammen 30 000 Mark Unterſtützungsgelder verfügbar ge
weſen Dieſe Summe entſpricht ungefähr dem was drei vor
heiratete Arleitsloſe alſo Männer im gleichen Alter im Jahre
erhalten Demgegenüber bezogen die Referendare bei der Juſtiz
Poſt uſw jährlich pro Mann 30 000 M

Nun hat am 8 Jan 1923 Erlaß U II 17 691 11 U II W 1
Miniſter Boelitz Mittel zur Cewährung von Unterſtützungen anStd enalehezes die NRnget als ein Jaht gnſtellungejähig Fen,
Warkt ſo daß auf jeden der betreffenden Herren 25660 M ruht
Immerhin etwas Dieſes Geld ſollte nur ein Zuſchuß zum
Lebensun erhalt nicht eine Unterhaltungsrente ſein Jn einem
Repers mußten ſich jedoch die Empfänger verpflichten das Geld
wieder zurückzuzahlen falls ſie an nichtſtaatlichen alſo
ſtädtiſchen Anſtallen feſt angeſtellt würden oder eine feſte An
ſtellung unter einer anderen Behörde fänden Da ſie wohl alle
umſatteln müſſen bedeutet alſo die Unterſtützung geradezu eine

Schuldenbelaſtung Worauf gründet ſich ſolche Klauſel
rechtlich Dann müßte ja auch jeder Student ſeine Studien
unterſtützung im Falle der Anſtellung in einem Berufe wieder
zurückzahlen Dieſer Revers macht einfach jede Unterſtützung illu
ſoriſch

Nur in einem Staate iſt die Beſoldung der Studienreferen
dare und eaſſeſſoren rechtlich zur Zufriedenheit geregelt in
Braunſchweig Dort erhält jeder Referendar der ſich zur
Ausbildung nach der Stadt Braunſchweig begeben muß ſeine Be
zahlung im Höchſtfalle 50 000 M monatlich Auch iſt dort jeder
der 40 Studienaſſeſſoren beſchäftigt obwohl doch dort auch
Schulen abgebaut und umgebaut werden Was in dieſem kleinen
Ländle möglich iſt muß ſich doch auch in Preußen durchführen
laſſen Zum mindeſten muß doch jeder Studienaſſeſſor ſein garan
tiertes Mindeſteintommen haben Wie kommen ſeine Angehörigen
dazu ihn als Beamten dauernd durchzuſchleppen Das ſchafft
Verbitterung Jn der Republik ſoll auch jeder Studienaſſeſſor
ein Recht auf Arkeit haben Der Erlaß über Vertretungen
nahm ihnen viele Beſchäfticungsmöglichkeiten und gab den
Stödten die rechtliche Handhabe Erſparniſſe zu machen auf
Koſten der Schüler Der ſogenannte Biologieetlaß nahm ihnen
weitere Stellen an weiblichen Hauptſchulen Auch die notwendige
Unterbringung von Flüchtlingen aus den beſetzten Gebieten
ſowie die BVeſchäſtigung der Schwerkriegsbeſchädigten mußte auf
Koſten der männlichen Kollegen geſchehen

Unter allen dieſen Umſtänden iſt der rapide fortſchreitende
Rückgang der Zahl der Philologieſtudierenden kein Wunder Der
Staat ſeiner ei s hat gewiß ein recht kräſtiges Argument für eine
Maßnahmen nämlich den unſeligen Zwang ſparen zu müſſen
Tatſache bleibt daß die Verhältniſſe einen Stand hart treffen
an deſſen berufsfreudiges Wirken und Schaffen ſich für den Auf
bau des Vaterlandes hohe Hoffnungen knüpfen Aus Anhalt
jedenfalls erfahren wir daß man dort behördlicherſeits die Philo
logenlaufhahn ron der Schulbank aus einfach ſperrt Man
ſteht dort auf dem geſunden Standpunkt es ſei beſſer daß man

d h in einem anderen

nicht erſt ſtaatliche Prüfungen mit Berechtigungen anberaumt
nicht die Studienaſſeſſoren in Liſten führt über ſie nicht
ſtändig verfügt weil man dabei wie in Preußen nur graues
Elend ſchafft

85 000 Mark für ein Zwanzigmarkſtück Der Ankauf von Gold
für das Reich durch die Reichsbank und Poſt erfolgt vom 19 d M
ab his auf weiteres zum Preiſe von 85 000 Mark für ein Zwanzig
martſtück 42 500 Mark ür ein Jehnmarkſtück Für ausländiſche
Goldmünzen werden entſprechende Preiſe gezahlt Der Ankauf
von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt erfolgt vom19 d M ab bis a weiteres zum 1500fachen Betrage des Nenn

wertes
Ungültige Dollarnoten Jn letzter Zeit ſind hier und in

anderen Orten Betrüger aufgetreten die mit außer Kurs geſetzten
Dollarnoten beim Einkauf von Waren bezah ten Es iſt alſo
Vorſicht bei der Annahme von Dollarroten geboten und es wird
e die Beträger falls ſie auch hier wieder auftreten ſollten
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r Lederblumen 9
Es gibt heute kein weibliches Weſen das imſtaſde wäre

oyne Lederblumen leben zu können Mit einem Wort Die Leder
blumen ſind modern Elückliche können ſich ſolche Lederblumen
die allenthalben Verwendung finden können kaufen ganz ück
liche aus echtem Leder weniger Glüchkliche aus unechtem Aber
ein großer Teil der Frauen und Mädchen iſt gezwunzen ſich ſeine
Lederblumen ſelbſt zu machen wenn er nicht an Unterernährung
elend zugrunde gehen will Man kann von dünnen Brotſcheiben
mit noch dünnerem Margarinebelag leben das Leben iſt er
träglich auch ohne wöchentlichen Theaterdeſuch ohne guten Kaffee
ohne Schaumbaiſers ja ſelbſt ohne Schokoade aber es geht nicht
ohne Lederblumen Ter Reiz des Veilchens die Pracht der Chry
ſanthemem erbleicht vor dem der Lederklumen die zum Teil ge
ſäumte Blütenblätter haben was noch ſchöner ausſeht Damen
die ſich dieſe Dinger Verzeihen ſie das harte Wort ſelber
machen bringen wirkliche Kunſtwerke zuſtande die of mals aus
ſehen wie natürlich als ob ſie eben noch von einem Lederd u nen
ſtrauch abgepflückt worden ſeien förmlich der Tau hängt noch
daran Andere wieder die weniger künſtleriſch veranlagt ſind
bringen platte bräunliche Gegenſtände zutage die einem zer
quetſchten Küchenſchwaben aufs Haar ähnlich ſehen Beide Sorten
Lederblumen ſind ſchön am meiſten zu loben hat man die letz
teren was mit gewiſſen pſychologiſchen Beobachtungen zu er
klären iſt

Als meine Frau bei ihrer ehemaligen Schulfreundin deren
Mann ſechs Pfund Margarine monatlich mehr verdient als ich
ſich infolgedeſſen bedeutend mehr leiſten kann als unſereiner
ſolche Lederblumen auf dem dritten Hute der letzten Saiſon be
mertte wurde ſofort der lebhafte Wunſch in ihr rege auch ſolche
Lederblumen zu beſitzen Da ich ſchließlich Lederblumen durch
aus neutral gegenüberſtehe und ſie unbedingt lieber ſehe als aus
geſtopfte grün und gelß gefärbte Sperlinge oder eineinhalb Piund
Glaskirſchen mit drei Viertek Pfund Pfingſtroſen bat ich meine
Frau ſich doch ſolche Blumen anzuſchaifen Jnformationen bei
Modiſtinnen genügten um den Kauf als ausgeſchloſſen zu erachten
denn eine ſolche Blume koſtete ſo viel wie anno dazumal en
kleines Bauerngut mit vierzig Morgen Land Unechte haben
wir nicht nötig, ſagte meine Frau in völliger Verkennung unſerer
pekuniären Lage Und ſo ging ſie auf die Suche nach Leder
Auch ſie wollte ſich die Vlumen ſelber machen Nach tagelangem
vergeblichen Suchen fand meine Frau mein Portemonnaie das
ſie ſelbſt mir einſt als Geburtstagsgeſchenk hatte zukommen laſſen

Aus einem Stück gearbeitet war es jahrerang mein Stolz Es
hatte noch Goldſtücke geſehen allerdings nur ganz kurze Zeit Ein
Duft aus jener Zeit haftete ihm noch an Jn ſeinem Jnnern be
fand ſich noch ein alter Nickelgroſchen und eine Straßenbahnkarte
aus der Zeit in der man noch für zehn Pfennige eine kilometer
lange Rundreiſe machen konnte Und während meine Frau früher
dieſes alte Erinnerungszeichen mit wehmütigen Augen anblickie
funkelten ihre Augen jetzt in böſem Glanz als ſie mit ihrer nied
lichen Schere daranging das Portemonnaie zu zerlegen Du
brauchſt das olle Dings ja doch nicht mehrx, ſagte ſie

Was konnte ich machen Es dauerte nicht lIange da lagen
f

t

ein ſäuberlich ein halbes Dutzend Lederblumen da Sie beſtanden
us vier BVlütenblättern die eine Art Kelch umſchloeſſen geſchlecht
oſe Weſen ohne Stempel und Staubgefäße Dieſe vier Blüten

wurden an einen Hut befeſtigt der dadurch an Schönheit und
Wert bedeutend gewonnen haben ſoll Mir war es ſchon immer
unbegreiflich wie aus einem Strohhut Pfingſtroſen und Glas
kirſchen wachſen konnten noch unbegreiflicher aber iſt es mir
daß jetzt der Welt weisgemacht wird daß aus meinem alten um
gepreßten Velourhut Lederblumen ſprießen müſſen weil es die
Mode ſo verlangt Schade um das Portemonnaie Vielleicht
hätte mein Urenkel noch praktiſchen Nutzen von ihm gehabt

Das Zeich maſſonbang Hallo
nun ver Reichsfechtſchule Halle

Jm roten Saale des Stadtſchützenhauſes hatte ſich am Sonn
abend eine ſtattliche Geſellchaft eingefunden Die Reichsfecht
meiſter bis hinauf zu den oberſten Graden init Frau und Kind
und Freunden waren erſchienen Von auswörticen Reichsfecht
ſchulen waren teils Vertreter anweſend teils Zuſchriſten ein
gegangen Herr Stadtſelretär Ebel begrüßte die Gäſte wobei
er darauf hinwies daß nach nunmehr 28 jähriger eifriger Tätig
keit das hohe Ziel der Halliſchen Reichsfechtſchule erreicht ſei Das
Reichswaiſenhaus Halle ſei zur Tatſache geworden und es ſei nur

Die Reichsfechtſchule hofft allerdings beſtimmt bis dahin alles
noch Fehlende und es fehlt dem Heim noch allerlei zu be
kommen Die jetzige Zeit mit ihren ungeheuren Anforderungen
an Liebeswerke und charitative Tätigkeit wird nicht vorbeigehen
an den Waifenkindern und es wird ſich mancher Menſchenfreund
daran erinnern daß in Halle bereits das prächtige Haus bereit
ſteht ein großer Opferkaſten 50 Waiſenkinder ſtehen vor ihm und
falten bittend die mageren Hände die 50 Augenpaagre leuchten

eine Frage der Zeit bzw der nächſten Monate wann die fünfrig
Waiſen für die es beſtimmt ſei in ihr Heim einziehen könnten

ie

wenn von ihrem Heim geſprochen wird zu ihnen die zum großen
Teil niemals den holden Frieden eines SHeims kennengelernt
haben

Unter vorzüglichen Dardietungen am Klavier Geſancsvor
trägen eines Quartetts und Rezitationen zog ſich der erſte Teil des

familien Nachrichten
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ends dahin Dann erfolgte die feierlichAnadi Mitgliedern zu Reichsfechtmeiſtern Ober und KGene al

fechtmeiſtern Eine Lotterſle zu der wertyolle Gegenſtände ge
ſiftet worden waren erbrachte eine größere Summe für die
Zwecke der Reichsfechtſchule

Zur reuen Cewerbeſſeuer Veranlagung des Mariſſraks
Man ſchreibt uns Die Verhandlungen zwiſchen dem Zentral

ausſchuß Halleſcher Unternehmerverbände und demMag ſtrat über welche von uns berichtet worden iſt haben nicht
zu dem vom Zentralausſchuß angregten Ergebnis geführt Ob
wohl der Zen ralausſchuß durchaus auf dein Standpunkt ſteht
daß die Stadt in ihrer Steuerkraft nicht beeinträchtigt werden
darf glaubt er doch im vorliegenden Falle nicht in der Lage
zu ſein ſeinen Mitgliedern die Ausfüllung der Fragebogen zu
empfehlen Einmal ſind durch die Verhandlungen mit dem Magi
ſtrat die Zweifel an der rechtlichen Grundlage nicht behoben wor
den und zum anderen laſſen eine Anzahl von Fragen des Frage
bogens in der vorliegenden Form ganz verſchiedenartige Auf

neneMl

Morgen Mittwoch

wer ſurn
kcstenlos für die Bezieher unseres Blattes Die
Sprechsiunde lindet von Nochmittegs 5 7 Vpr
im Verlansgebäude Gr Brauhaussirasselsö 17 statt

Nee V eeeerernen n ndi um An al di v u n n i tietet untuttatänununnn laut un Amen
faſſungen zu Der Zentralausſchuß hat dem Mag ſtrat gegenüber
den dringenden Wunſch ausgeſprochen bei Fragen welche für die
Hewerbetreibenden von ſo erheblicher Bedeutung ſind wie die

vorliegenden in Zukunft vorerſt gehört zu werden Er ſtellt ſeine
Erfahrungen dem Magiſtrat gern zur Verfügung Ueber die Vor
lage der neuen Gewerbeſteuerordnung der Stadt
Halle wird der Zentralausſchuß Halleſcher Unternehmerverbände
unverzüglich beraten

Der Magiſtrat erläßt in Sachen der Fragebogen im heutigen
Jnferatentel eine Bekanntmachung

Der 2 Mitteldeutſche Cetreide und Produkten Handelstag
finder am Donnerstag und Freitag dem 22 und 25 Februar
in den Räumen des S adtſchühßenhauſes zu Htlle a d Francke
ſtraße 1 ſtatt Es ſind fo gende Veranſtaltungen vorgeſehen
Donnerstag den 22 Februar 5,15 Uhr Vorlrag des Herrn Reichs
tagsabgeoreneten Keinath Geſchäfteführer des Cen ralverbandes
des Deutſchen Groghandels über Währungsſragen Freitag
den 23 Februar 9 Uhr vorm bis 1 Uhr nachm Vörſe

Stahlhelm Bund der Frontfoldaten Die Mitglieder des alten
Stahlhe ms werden nochmals auigeſordert ihre Metgliedſchaft
unter Benennung von zwei Bürgen ſofort in der vorläufigen
Geſchäftsſtelle im Mars la Tour Gr Ulrichſtr wochentags
von 4 bis Uhr und Sonntags ron 12 bis 2 Uhr nachm zu be
antragen Die Generalverſammlung findet am Mittwoch dem
21 Febr alds 8 Uhr im Goldenen Hirſch Leipziger Str 63
ſtatt Tagesordnung 1 Arbeitsprogramm 2 Wahl des erſten
Vorſitzenden 3 Veranſtaltungen 4 Verſchiedenes

Jm Gewerkſchaftsring deutſcher Arbeiter Angzeſtelten und Beamten
verbände ſpricht am Mit woch abend 8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus
Herr Mittel über ſeine Eindrücke die er beim Beſuch des Ruhrgebietes
gewonnen hat

D e r n Deur chort keltes Kgatke Sekrn Profeſſor Bergſträfſer Potsdam geberen
einen po iliſchen Vortrag zu hal en Der Vortrag fand geſtern abend in
der ungeheizen Aulg des Lyjeums ſtatt Profeſſor Bergſträſſer behan
delte das Thema Deutſchland und das parlamentoriſche Syſtem Er
gab einen Ueberslick über die Geſchichte eines Jahrhunder s Augen
blicklich iſt alles auf bie außenpolitiſche Geſtaltung eingeſtellt Die wich

n h r 2374 z hon r s 3rigſte Aufgabe des Staates iſt die politiſchen Kräfte zu en wickeln und
zu konzentrieren Welche Staa Sform und welche Form des parlamen
tariſchen Suſtems en fpricht dieſer Auf zabe am meLiſten Redner ſprach
eingehend über den Köſolutismis und ſeine Spielarren Jm Jahre 1914
wurde der Krieg von einer Regierung begonnen die nicht getragen war
vom Vertrauen des deutſchen Volkes Velhmann Hollweg ſtand än ihrer
pitze Die Sozialdemokra en lehnten ihn as ebenſo die Fortſchriits
partei Er wurde auch abgelehnt von den Konſervativen die Liberalen
konnten ihn nicht leiden und das Zenrum hatte auch nichts für ihn
übrig Jene Länder die mit einer geſchloſſenen Regierungsform in den
Krieg gingen konnten die ganze Kraft in den Dienſt des Staates und
der Politik ſtellen Wenn eine Monarchie geendet hat wie die deutſche
ſo hat ſie ihre Tradirion verloren Mit dem Gefühl und dem Geinüt
wird niemals etwas in der Polieitk erreicht werden Die Politik iſt eine
Angelegenheit des Rechnens und des überlegenen Verſtandes Und der
Verſtand ſagt uns Wir brauchen die demokra iſch parlamentariſche Re
gierungsform denn ſie iſt die einzige die die Einheitlichkeit der Staats
poliik verbürgt Der letzte Satz des Redners ſtieß auf Widerſpruch
bei einem Teil der Siudenten und es wurde in der Debatle betont daß
die Poli ik nicht nur als Verſtandes ſondern auch als Herzensſache zu
betrachten ſei

Die praktiſche

Aus Halle
Geb vten Oberinſpektor Käufer 1S Dr med

Julius Wiedemann 1 T

Codesfaälle Ernſt Johann Harmés Johanna
Vaul geb Kirſten Anna Schüler geb Vobbe 22 J
Louiſe Götze geb Hoffmann 76 J

Unser lieber
Schwager

Salli Bauer
unvergetlicher Sohn

wurde uns nach kurzem schwerem Leiden im blähenden
Alter von 20 Jahren durch den Tod entrissen

Halle a S den 19 Februar 1923
Im Namen der trauernden Hünterbliebenen

Leo Bauer und Frau
Die Beerdigung findet Miiwoceh den 21 Fobrusr

nachm 2 Uhr von vor Lolohenhalle des leragl Friod
hofes aus gigtt 8 ezuehe dankend abgelehnt

Bruder und

BVerwnbzerg Geburt Reg 2Rat Schubart 1 S
Vermählung Werner Goßling mit Eva verw von Carlewitz
geb Lenpold To esfälle Louis Kilian 81 J Theodor
Knöfler 71 J

Bitterfeld Todesfall Willi Winter 3 J
Leipzig Geburten W P Ermer 1 S Paul Kratz

1 S Arthur Wießner 1 S W Seifferer 1 T Ver
lobungen Elſe Sierl mit Fritz Müller Margareie Müller
mit Richard a trauß Vermählungen Dr Ernſt Leskien
mit rl Marie Kuns Dipl Jng Er ſch Preſſei mit Fil
Elfriede Lampe Todesſälle Auquſt Teille Pruno
Höppner Richard Simon 27 J Karl Köhler 59 J
Arthur Worche 26 J Louiſe ver v Geoſe geo Trinius
75 J da Weg a geb h inharot 60 J Emilie Günther
geb Puhler Johanna Tha mann

Vermähl charmit n neimar BRnlebung Leni Ritzſche mit De phil
n

mit Frl Duiſe Michael Todes alle Albert
hen Mente Beria Boblenz geb Weidich 61 Wil

Ernennung efner

Staditheaters zu leiſten iſt

Der neue Skeuerabzug
Jm Publikum beſteht vielfach die irrige Anſicht daß die Reurege

lung d s Lohnabzuges erſt dann in Kraft treten kann wenn ein Beſchluß
des Reichs ages vorliegt Das trifft nicht zu Die Neuregelung e ſo
im Wege der Verordnung nachdem der Stenerausſchuß des Reis s e
und der Reichsrat ſich auf einen beſtimmten Satz geeinigt haben Die
Vorausſetzung liegt vor Das ezienzfreie Mi imum für den Allein
ſtehenden beirug pro Monat bisher 200 die Werbungs oſen 1000 M
Vom 1 März ab tritt eine Vervierfachung dieſer Sätze ein das er
freie Minimum wird damit auf 800 We die Werbungsoſten anf 1000
erhöht

Vezieht ein Angeſtellter ein Monatseinkommen von 250 v ſo
25 00 tbeträgt die enrſieuerfrei für den Alleinſtehenden 800 M

Werbungstoſten 4000 4800
Steuer 20 200 W

Hat ein Steuerpflich iger mit dem gleichen Einkommen Frau uns
zwei Kinder ſo ergivt ſich folgende Verechnung

Gehalt 25 909 M
250 009 M

Steuerſteucrfeci für den Mann 800 M
für die Frau 800jür 2 Kinder

à 4000 M So00
Werbungskoſten 000 13600

Steuer 11 409 M
Für Arbeilnehmer die im Wochenlohn ſiehen wird für die kes

Arheitswoche des Februar ein Lohnabzug nicht vorgenommen jaür i
Angeſtellten mit Mongo sgebalt bleibt ein Viertel des Februargehal
vom Sieuerabzug defreit

r 52

Stadttheater Heute 726 Uhr wird Ter Rojenkavaliec
gegeken Mittwoch 725 Uhr Die Jauberſlöte Donnerstag
Wilhelm Tell Die Stammkar eninhaber des Stadt henters

werden nohmals daran erinnert daß die Nachzahlung auf die
Mittwoch den 21 Februar an der Kaſſe des

Jnfolge Erkrankung von Kapeil
tonte

3 2dritte Rate

meiſter Braun mußz die Crſtaufführung der Oper Die
Stadt von Korngold verſchoben werden Statt deſſen geht am
kommenden Freitag Siegfried von Rich Wagner in Szene

der Vortrag Walter Gropius am Mittwoch in Aue ctum
maximum beginnt nicht um 8 ſondern um 88 Uhr

Ein ſprechendes Portrüt des Reichsminiſte s Deſer nach dem
Leben gemalt ron unſerem heimiſchen Künſtler Sigmund von
Sal1würck iſt einige Zeit bei Tauſch K KGroſſe zu ſehen

Das UT Leipziger Stroße bringt den Großfiim Sterbende
Völker mit ausnahmslos prach vollen Bildern und ebenſo prachtvolle
Darſtellung durch ein Enſemble von Größen in dem Peul Wegener un
Fritz Ulmer die ragenden Säulen ſind Wer im übrigen umfangre
Geſcoiastenntniſſe und umfangreiche Schnelligkeit der Einfühlung
ſitzt wir unſchwer korſtatieren daß die Handlung im verkaufe des
Streit es zwiſchen drei ſagenhaf en Jnſelſtämmen mehr und mehr verm
Kampfe zwiſchen Frankreich England und Deu ſchland entſpricht wie
wir ihn auf Poincares Veranlaſſung ſo lange ſchon durchkoſten
daß in dieſen Zim manches ans Urmenſchentum und Hiſtorie in ypi cher
Form konzentriert und veranſchaulicht wird Das iſt an ſich gewiß ein
lobliches Unternehmen aber angeſichts des Uebermaßes der Proseme
muß es Stügwerk bieiben wie es zuviel vorausſetzt als daß es gemein
verſtändlich wäre und das ſchöne Ziel der Anprangerung franzöſiſcheeng
liſcher Gemeinheit erreichen könnte Das amerikaniſche Haaſe Luſtſpiel
erſceut danach durch die aus zezeichnele Dreſſur eines mun eren Hundes

Walthaila Lichtſpiclke Jn die aufregenden Tage des Auguſt
werden wir zurünverſetzt wenn man den Film Die Welt in Flammen
an ſich vorüberziehen läßt der den Kampf zweier Kleinſtaaen in früheren
Zeiten behandelt Eine Frau ſteht im Mitlelpunkte um deren Beſitz
drei Männer miteinander ringen Man ſieht viele intereſſante Maſſen
ſzenen Ein Bühnenſtück Papas ZJunge mit dem Humoriſten Stops
in der Hauptrolle entfeſſelt wahre Lachſalven

Jungdemsokraten Mittwoch den 21 Fehr abds 8 Uhr Bis
maraſtraße 29 II 1 Bericht des Herrn Mittel über ſeine Reiſe
nach dem Ruhrgebiet 2 Ausſprache über den Vortrag des Praf
Be ſt räſſſer Eingeführte Gäſte ſind willkommen

S BRIEFRASTEN G
en

u e e W
E K Leipziger Str Ein Pauſchquantum als Werbhungs

koſten bei der Einkommenſteuer ommt für einen Handwer s
meiſter nicht in Frage Sie müſſen die Werbungsroſten wie z
auch Lebensverſicherungsprämie u a in den dafür vorgeſehen
Rubriken einzeln aufführen Zu 2 Die Geldentwertung iſt
Obligationen inſofern berückſichtigt als die Grenze für di
Vermögensſteuer auf 200 000 Mark heraufgeſetzt iſt Zu 3 Man
muß zwiſchen Karital und Arbeitseinkommen unterſcheiden
Rentnern die über 60 Jahre alt ſind wird eine Sieuer
ermäßlgung bis 5000 Mark gewährt

Aww

20 Februar
7 Uhr morgens

19 Februar
9 Uhr abends

n 2 ne aBarometer Mill meter 745 5 745 4Thermometer Celius 8 8Rel Feuchtgken 73 71Wind E 2 E 2Max mum der Lemperatur am 19 Februg 46 C
Minimum in der Namt vom 19 Februar zum 2 Februar t C
Nieder ſchläge am 20 Februar 7 Uhr morgens 00 m

kennt die Vorzüge des Süßſtoffs Sie erſetzt oder ſtreckt damit den teuren Zucker
Aus eigener Erfahrung weiß ſie auch
wendet ihn aber jparſam und nur nach Geſchmack

Erhältlich in Kolonialwaren Dregenhandlungen und Apotheken

daß Süßſtoff bekömmlich iſt Sie ver

T 77 7W e uraeeeeeW o v mee 2

Wenn Ihnen ein

Stammhalter
geboren iſi umsonstV jst d nt Si di d i 1 u J u emeine7 on auswärts dann sollten Sisz dieses durch eine andelsgesellschaltAnzeige in Ihrem Blaite der Saaele Leineig 181

Zeitung Ihren Verwandten und Freunden
sind geringmitteilen Die Kosten

Amküche Vekannimachung

de Jm C e e oreſſenon wiekannt daß wir n cauſihiien de zum Zwecke derNorbha ſen Gebut Or Voile 1 S agu ig verſandien Fiagebogen zurück
zuziehen Die Beaniworiungsjriſt ward allgeme n bis zum
z ebruar ver ängeit nur in hejonde z eanteten ällen
kännen darüber mnaus noch Nachfriſ en hewilligt we den
auch in eine Aenderung des Fragebogens beabfichigen wir

4 i nicht ein ueienVermä lung Ing a gHalke deg 13 Februar 1923
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Der Sprung anf den Turm
Von Karl Lütge

Der Sprung auf den Turm Ich erinnere mich noch gut
Tines alten verwitterten Seemannes auf Vor um der ſtetig dieſen
usſrruch tat Es ſei nichts unmöglich auf der Welt me,nte er
mmer und ſelkſt auf einen Turm jönne man hinauffſeringen
Ann es ſein müſſe
Der Aute war ſchwer zugänglich und es bedeutete für mich

Feine geringe Muhe ihn zu einer Deutung ſeines untlaren Aus
ruches zu bewegen Aber enoiich in einer rauhen Herbſtnacht

n der menſchenleeren Wir sſtube des alten Aroders hatte ich ihn
wert Und der gaite Käpt n rückte ſich zum Erzählen zurecht

Mit liſtigem Augenzwinkern meinte er zuvor
v och Dat is noch immer de Hauptiach und es geiht

allens Wenn nicht ſo dann annersrum Dat is allens
I au oll

Tann tiam zur BVekräftigung dieſer mir noch unklar ſcheinenden
Worte feine eigenartige Geſchechte vom Sprung auf den Turin
tie mir unvergeßlich bieiben wird und wert ſein dürfte ſie hier

erzählen
en auf einer ragenden Feiſentlippe faſt gänzlich

nmnſchioſſen vom brandenden Meer ſtand ein Leuchtturm auf dem
John Huckebern in den ſiebz ger Ha ren Dienſt verſe en hatte
in ungemütliches Amt war bas geweſen aber ote Rauheiten Des

ſonitigen Lebens dazumalen heßen dem noch rüſtigen Fünfziger
das Wachen über See und Schiffe leicht ſcheinen Weit lieber

freilich hatte er wieder ein Schiff unter ben Füßen gehabt Aber
a war ver Knax im Bein ſeit einem Schiffsunglück bei Liſſacon
und dann gab es Zazumglen auch noch herztich wenig Schiffe wie

Jer ſie ſich wünſche 3Wierer einmal in einer furchtbaren Sturmnacht ſaß der alte
John Hudebern auf ſeinem Leuchtturm und würde trüben Ge

anren nachgehangen haben wenn ihn nicht ſein veranrorungs
rouer Beruf über die Maßen in Anſpruch genommen hätte Es
war im Sinne des Wores ein verrucktes Weler Manch einer
der mit zaren Nerven von der Mutter Natur ausgeſiariet in
daſen Wenen herumlief icante den Verſand bei dem jämnmer
lichen Heuen Braujen und Pfeifen verieren

Trage ſchlich die Zeit Unten am Turme klapperte unauf
hörlich die Tur die der Wind offenbar losger ſſen halte

LAbeit rauh

ganz ruhig
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Ober lam jemand und war von dieſem die Tür nicht ordent
lich geſchioſſen worven

Honn Huceben hatte ſo das Gefühl als ſei ein Menſch in
ſeiner Nahe Es mußte alſo ſchon jemand zu ihm herauf ominen
Offenbar ein Verirrter der Zuflucht ſuchte
hier

iun die fand er
Wirklich lamen tapfende langjame Schritte die Wendeltreppe

herauf And a öffnete ſich die Tür e
John Huckebein der Leuchtturmwärter fuhr etwas zurück
Was war das für ein Menſch
Von der Tur er lang es Lrohend
Vrrhalten Sie ich ruhig wanz ruhig

Ein reiver ſtand an ver Tür Ein grozer kräftiger Menſch
Zerzauſt Mit Augen die irr blickten In der Hand einen Erfen
ab Mit royener Gebärde

Jm Nu hate Hohn Hucebein die Situation erkannt das war
jig ein Wahninnigeri Ein armer Unglüchticher

DBDe guter Freund mich befuchen wie Ungemütlich
draußen he Setzen wir uns doch Ein ſieifer Grog gefällige

Die ung verſing necht
Sie harren in me nem Hauſe nichts zu melden Seien Sie

Da raupen die Schigcht Sie erbärmlicher Wicht
achten Sie nicht Gur

Ver Srre am nägyer
Rühren See ſich nicht von der Stelie
dant n Hücdebein war kein Feigling Aber hier wurde es

ihm doch ſeham zumute Mit Gewant konnte er gegen den Irren
nechto Das einzige blieb daß er auf alle ſeine Jdeenausrichten
eing ng

Nun guter Freund ſcherzte er krampfhaft
h bin nicht Hhr guter Freund Sagen Sie Herr zu mir

An machen Sie ſich berert Ich habe eine Jee Der Weg über
die Trepe iſt zu weit Hören Sie Wan muß einen kürzeren
Weg finden Sie ſollen ihn ſuchen Und zwar werden Sie von
hier oben hinunterſ ringen und mir dann ſagen wie weit der
Weg iſt Haben Sie mich verſanden

Dem alten Männe rann ein Gruſeln über den Rücken Er
verſuchte ein ganz unwahrſcheinliches Lächeln

Go t ein guter ScherzAber wollen Sie jetzt nicht den Grog Herr s cherzDin guter Scherz Herr Bei

Schwelgen Sie Jch ſcherze e Allons machen Sie ſich
berert A9 Sie humperin Sehen Sie an Das paßt aus
gezeichnet Wie lange müſſen Sie La die Treppe herauf und
yinun er ſteigen

Dem allen Leuchtturmwärter lam blitzſchnell ein Gedanke
Ganz heiter und mit überzeugender Stimme ſagte er

Recht gern führe ich den Srrung aus liever Herr Natürlich
lockt as auch mich einen kürzercn Weg zu finden

Alſo gut gehen wir hinaus Aber die Schlacht da draußen
darf Sie nicht ſtören

Bewahre Einen alten Seemann Aber noch einen Augen
blick Herr Ter Sprung hinab iſt eigentlich zu einfach und leicht
Wenn wir da erſt einnial proierten wie lange jan von unten
nach oben ſpringt

t t as nicht eine köſtliche
hinaus und erwarren mich
es wird ein Hauptſvaß

Der an ere war ganz gefangen von der Jdee
Hut Aiſo los

Eilends rang er alte John Huckekein an dem Fürchterlichen
vorbei zur Türe hinaus und polterte mit einer Eile die Wendel
treppe hinuner wie er es bei geſunden Beinen nicht ſchneller
hätte tun können Unten nahm er dann einen Balken und ver
rammeite e Tür Der Jrre durfte den Turm nicht verlaſſen
Er richtete ſonſt noch irgendein anderes Unheil an

Nach einer S unde war es gelungen den Unglüicklichen zu
Lberwältfigen und der Anſtalt wieder zuzuführen der er in der
Sturmnacht entflohen war Man fand ihn noch immer auf den
Sprung nach oben wartend und er fuhr ernſtlich erzürnt auf den
wortbrüchigen Kapt n Huckebein ein

Aber die Schifferfäuſte hielten feſt

Jdee Herr Sie lreten hier
Ich will glech eilen Sie ſollen ſehen

Be vier bebrillten Schwiegerſöhne
Von Karl Witzel

Herrn Kinsberger blühten rier liebliche Töchter Die beiden
erſten waren Zwillinge und es hielt ſchier feſtzuſtellen welche non
ihnen die ältere ſei Nicht abſtreiten ließ es ſich daß die eine
von ihnen fünf Minuten früher als die andere ins Daſein getreten
war

Da ſte ins heiratsfähige Alter ter hwerber Ein entfernter Verwandter der ſener Se d
ein Glas ausgleichen mug datie 98rin eHeirat ging konſtatten Und der wuche ließ nicht auf ſich

en anen Halt h i e ſendet e An ſuertze
d v
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waffnet trug er dem angehenden zweifachen Schwiegerpapa ſein
Anliegen vor

Am 3 Januar fiel ein dritter ins Haus Was das viele
Leſen ihm an Sehlraft genommen mußte ein Glas erſetzen Der
Schwiegervater war unlerrichtet und ſo war es ihm leicht ſein
Perslein vorzuitragen

Jo und Amen
Endlich am 6

Auch er wickelte ſeine Rede ab
traf das junge Paar

Januar nahte der vierte mit ſeinem Wunſche
Der Segen des Schwiegervaters

Hinter Vrillenglaſern jugen ſeine meer
blauen Augen

Vier Schwigerſöhne haben ſich eingeſtellt Vier blonde Töchter
ſchwelgen in anee und Glück Eine heitere Geſellſchaft mit allen
möglichen EinfällenDagwiſchen thront der ſtolze Schwiegerpapa deſſen Weit
ſichtigkeit ein Glas behebt Die Schwiegermama greift zu ihrer
Hrille wenn ſie ihren Handarbeiten nachgeht die meiſterhaft an
zufertigen ſie eine beſondere Veranlagung beſitzt

Die vier bebrillten Schwiegerſöhne

mm
Im Schacht

Die Türen ſchlagen hoch im tterſchacht
Und ſenkrecht inkend aogrundtief verſcholl n
Mit dumpfem Ohr gehſt du in niedern Söoll n
Endlos raumlos in Schweigen tiefſter Nacht
Plötzlich Urtiere im Geſtein
Trifft man auf Menſchen tropfend das Geſicht
Wie heiße Bronze flimmt im trüben Licht
Jhr nackter Leib gewühlt ins Flöz hinein

Weit hinten rauſcht ein ungew ſſes Groll
Wie man in Bergen ferne Züge oft
Jm Echo hört tann wieder ſchweigt der Stoll t
Es klingt nur fort der Takt von Stein und Er
Auf einmal um die Ecke unverhofft
Biegt groß der Korf des Grubenpferds

Josei Winckler

c

So ſchwarz weint keine Nacht am ſchwarzen Gitter
wie in dem ſchwarzen Schacht das blinde Pferd
Jhm iſt als ob die Wieſe die es bitter
in jedem Heuhalm ſchmeckt nie wiederkehrt

Es wittert durch das ſchwarze Fleiſch der Steine
den Tod und ſieht ihn mit den toten Augen an
und iſt mit ihm die ganze Nacht alleine
und zeht nur widerwillig ins Geſpann

Der Knabe der es durch die Gänge treibt
will es mit Brot und Zucker fröhlich machen

Es kann nicht mehr wie andere Pferde lachen
Jn ſeinen Augen wurmt die Nacht und bleibt

Nur manchmal wenn mit dem GEeruch von Laub
wald friſches Holz nach unten wird gefahren
hebt es den Kopf und keißt ſich in den Haaren
des Knaben feſt und ſtampft ihn in den Staub

Und raſt durch ſchwarzer Schöchte Labyrinth
und ſtürzt im Flliehen die ſteile Felſentreppe
herab und wiehert durch die grüne Steppe
auf der die toten Pferde mächtig ſind

Paul Zeeh
c

Das erſte Gedicht ſtammt aus der erdkräftigen Sammlung Das Ruhr
revier in der deutſchen Dich ung Zentralverlag das zwei e aus dem

Buch Das Schwarze Revier Muſarion Verlag

Straßburg

Dort wo die kleinen Häuschen in der Fritz und Ellenbogen
ſtraße ſehen mit all den Heimlichteiten ihrer winkligen Höfe
und Lreppen wo ch aus den winzigen Fenſtern mit den ſchmücken
Läden und hohen Ciebeln die Menſchen um die Feierabendſtande
kehnen wo um dieſelbe Zeit aus dem Tacherker über ihnen geben
den Blumenſtöcken des Fenſterſimſes ſich eine Katze in der Abend
ſonne ausruht wo in dem Esßchen eine Straßenbahn lauſen
kann und der Brieftröger nur ſelten kommt dort iſt Straßburgs
al e Stadt Dort mwaltet noch der Laternenanzünder ſeines ge
wich gen Amtes dort gibt es am Abend noch die bedeutſame
Tätigkeit des Ladenſchließens Da ſitzen am Feierabend die
Menſchen vor den Häuſern Krämerlödchen im Keller gibt es
hier aber keine mehrſprachigen Kaufhäuſer Man kann es per
tehen wenn dazu der Mond ein freundkiches Geſicht macht Es
ind glückliche Menſchen die hier wohnen und von der Unraſt
unſerer Zeit nichts wiſſen

Wenn aber in dieſen Frieden der Reunuhrruf der frenzöſiſchen
Kafernen tönt dann empfindet der Fremde ſofort die Zw e
a dgkeit des Straßburgs von heute Schon wenige hundert
keter von dem alen Straßburg entfernt machen ſich die Kneipen

der r andöſtſchen Matroſen mit dem Lärm ihrer Tingeltangel nuſit
reit

9

Wir S weiter und kommen zu den Kaſernen die heute
übervoll beſetzt ſind und gehen über die Jll Hier hält es uns
wieder feſt Die ſchwimmenden Waſchhäuſer auf dem Fluſſe ſind
vom frühen Morgen an wie tigtet und geben der Flußſtadt
land chaft ihr eigenes Cepräge Die ſich im Waſſer ſpiege nden
Häuſerreihen führen mit den Spiegelbildern langer Kuppelbaum
allen einen eigenartigen Tanz auf Grüne Wälle und mit

e geſchmückte Feſtungegräben erzählen von Straß
burger Vergangenheit

Und wenige Schritte davon entfernt breitet ſich das moderne
vornehme Straßburg aus Hier g das Schloß des Deutſchen
Kaiſers der Juſtizpalaſt mit dem Prunk des neunzehnten Jahr
hunderts und die Univerſität mit ihrem Schöld patriae et litteris
Jn dieſer Umgebung ſteht auch Goethe der Straßburger Student
und mahnt daron daß die Aufſchriften der benachbarten Plätze
daß die Place de le Kepublique und die Avenue de Ia Liberte
fang Gewächſe und nicht allzu hohen Alters ſind Der

ebergnag in das franzöſiſche Straßburg iſt von hier aus nicht
weit Es grupplecrt ſich nur um den Platz des Generals Kleber
es hallt wider von dem Lärm den moderne franzöſiſche Zivili

Wnate ber da
er dem Ganzen über das alte und neue Aber das

ſtille lärmende Straßburg hinweg weit in die e
nd nft hineln träumt der Tur buneun i beiden Stadt t e e St
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Wie Kalifornien entdeckt wurde

d 9 950 i 9 9Von E Herold
Vor 75 Jahren im Februar 1848 wurde die Welt wie von

einem Fieber durchrüttelt Wunderſame Kunde kam über das
große aſſer unermeßeiche Golofelder waren drüben im weſt
lichen Teil der Verernigten Staaten in Kalifornien entdeckt
worden Schon hatte man ſich mit dem Gedanken vertraut ge
macht daß die woldſelder und Goldgänge der Welt nahezu er
ſöpft ſeien da öffnete Mutter Erde ihren Schoß von neuem
und ſtreute Millonen und Abermillonen von Goldſtucken aus dem
Fülhorn ihrer zweifelhaften Gnade Gold und Silber iſt den
Cermanen verſagt Ob durch Gnade oder Zorn der Gottyeit
will ich nicht encſcheiden, ſagt Tacitus über die Welt aus
Ein Zufall wie ſo oft bei großen Entdeckungen hat die goldenen
Schäte jenes jungfräutichen Landes ans Licht gebracht und das
Sonntagskind dem ſich das Goldwunder zuerſt offenbarte war
ein Schweizer der in Baſel geborene Kapitän der päpſtlichen
Schweizergarde Sutter

Sutter ein Mann von hoher
Herzensbildung war nach mancherlei

ntelligenz und ſchönſter
chickſalen in San Fran

zisco gelandet und hatte ſich in dem damals faſt menſchenleeren
Lal Sacramento angeſiedelt Kalifornien gehörte in jener Zeit
noch zu Mexiko aber die Regierung tümmerte ſich wenig um
jenen Landſtrich der ſchließ ich in vollige Anarch geriet Ein
großer Teil der Anſiedler ſah das Heil nur in einem An chluß
an die Vereinigten Staaten Beſonders Sutter war ein unermüd
licher Führer in dieſem Kampf Im Jahre 1846 kam es zu einem
offenen Aufruhr gegen die Spanier merikaniſ Truppen
kamen zu Hilfe und die Spanier wurden vertrieben Am 2 Febr
1848 wurde im Frieden von Guadeloupe Hidalgo Oberkalifornien
gegen eine Entſchadigung von 15 Millionen Lollar an die Ver
einigen Staaten abgetreten Als man dieſen Frieden unter
zeichnete hat wohl niemand daran gedacht daß ſchon wenige
Tage darauf ſich das amerikaniſche Neuland als das wohl reichſte
Land der Erde erweiſen würde Noch in der erſten Februarwoche
1848 offenlarte ſich dem Kapitän Sutter der Goldreichtum ces
Landes Sutter war damals im Begriff eine Sägemühle zu
bauen und mußte für dieſen Zweck einen Mühlgraben anlegen
Um Zeit und Arbeitskraft zu ſparen ließ er die ſtrömende Kraft
des Waſſers arbeiten Das Waſſer ſollte ſich ſeinen Weg zur
Mühle ſelber bahnen Und dieſe praktiſche Jdee trug goldene
Früchte am Voden des Rinnſals fand Sutter unzählige Vold

körner
Die Entdeckung Sutters fand ihren Weg ſehr ſchnell in die

Redaktion der Zeitung von San Franzisco Die Redakteure
gaben der Wert noch ſchnell Kenntnis von den Funden Dann
ließen ſie Zeilung Zeitung ſein und ſuchten nach dem goldenen
Glück im Tale des Sacramento Die Kunde von den Goldfunden
warf die neue und alte Welt in ein Fieber Viele viele Tauſende
ſtrumten in das Eoldlard Jn wenig Monaten wuchſen dort
Städte aus der Erde Die Einwohnerzahl von San Franzisco
ſtieg in einem Vierteljahr von 6000 auf 30000 und der Ort
Sacramento der aus vier Häuſern beſtand war in einem Jahr
zu einer Stadt von 10000 Einwohnern geworden Eine wahn
ſinnige Jagd nach Gold war entſtanden Tauſende von Aben
teurern ſind dabei zugrunde gegangen im Kampf mit dem
Hurger ſind Beutel mit Gold auf dem Rücken auf dem Wez
in die Städte elend verhunçgert oder von enttäuſchten Genoſſen
unterwegs umgebracht worden Aber Tauſende kehrten auch als
ſchwerreiche Leute aus dem GColdland heim Jmmer neue Gold
felder und Gänge wurden entdeckt

Etwa zehn Tahre nach der Entdeckung Sutters fand man
am Fluſſe Carſon ein dunkles Erz das ſich bei einer Schmelz
probe als ſehr gold und ſilberhaltig erwies An dieſe größte
Goldgrube der Welt knüpft ſich eine der ergreifendſten Gold
gräbertragödien Der Abenteurer Henry Comſtock hatte von
einem Mann namens Virginia einen Anteil an dieſem Gang
der als Comſtockgang weltbekannt wurde um 20 Dollar erworben
trat dieſen Antel aber ba d wieder um 6000 Dollar ab Kurze
Zeit ſpäter erwies ſich dieſer C gnh als das mächtigſte
Goldlager der Welt Jn den erſten fünfzehn Betriebsjahren
wurden aus ihm für 840 Millionen Dollar Gold und Silber
herausgeholt Als Comſtock erfuhr welche ungeheuren Reich
tümer er um 9000 Dollar verſchachert hatte packte ihn Reue und
Verzweiflung Ruhlos irrte er durch die entlegendſten Gegenden
in der Hoffnung Forturg würde ihn noch einmal an eine ſolche
Stälte des Reichtums führen Aber er hatte ihre Gnade ver
ſcherzt Müde gemecht durch die erfolgloſe Jagd nach dem Glück
entnervt durch das unſtete Suchen hat er in der Verzweiflung
in Luwren gehüllt und halb verhungert ſeinem Leben durch
einen Strick ein Ende gemacht Er der der reichſte Mann der
Welt hätte ſein können

Friedrich der Große als Journaliſt
Von Hans Gäfgen

Jn den erſten Jahren ſeiner Regierung hatte Friedrich der
Große für die italieniſche Orer in Berlin den Ballettmeiſter P
und die Tänzerin R verpflichtet

Der erſtere benahm ſich aufſäſſig gegen die Theaterleitung be
ſtehend aus den Grafen von G und Varon von Sch ſo daß ſich
der König gezwungen ſah den Balleltmeiſter ſofort zu entlaſſen
t ihm erhielt die Tänzerin ihren Abſchied die um ihn gebeten
jatte

Das aufſäſſige Betragen s war von ſolcher Bedeutung ge
weſen daß er mit Fug und Recht ernſtlich hätte beſtraft werden
müſſen Der König aber begnügte ſich damit daß er ſelbſt einen
Artikel für die Haude und Spenerſche Zeitung aufſetzte der auch
erſchien und folgenden Wortlaut hatte

Berlin den 21 Auguſt 1741
Dieſer Tage ſind der Herr Graf von G und der Herr Baron

von Sch rectoren der Oper genötigt worden den Ballett
woiſter Herrn welcher ſich eine recht übermäßige Botmäßig
keit üher die Tänzer anmaßte und deſſen Hochmut ſich ſo weit
verging daß er gegen beſagte Directoren tauſend Jnſolenzien ver
übte ſortzujagen Man will hier keine umſtändliche Nachrichten
von allen Arten ſeiner üblen Aufführung mitteilen indem deren
Erzählung bloß dazu dienen würde bei dem Publicum Verdruß
und Ekel zu erwecken Jndeß bedauert man nichts mehr als die
Demoſſelle eine ſehr geſchickte Tänzerin welche durch ihren
ſtillen und angenehmen Charakter das unbeſcheidene Betragen
ihres Compagnons einigermaßen wieder gut machte Ohne hier
genau zu unterſuchen in was für Verbindungen Demoiſelle R mitdem Hern P ſich etwa befinden möchte ſo iſt man bisher doh
nicht im Stande geweſen ſie von einander zu trennen und man
tann den Veſitz einer der größten Tänzerinnen von
anders wieder er aufen man müßte ſich denn zu 447
mit dem allerärgſten Thoren und dem allergröbſten Geſellen den
Terpſichore jemals in ſeiner Stellung gehabt hat beläſti Esiſt alſo kein Gold ahne Schlacken und keine Roſe ohne Sonn
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Der Dollar amtlich 23191
Berlin den 20 Februar 1923

Die Befeſtigung die bereits geſtern nachmittag am Deviſenmarkt
eingetreten war nahm heute ihren Forigang beſonders unter dem Ein
druck der ſchwächeren Markmeldungen aus dem Auslande und einer un
günſtigen Beurteilung der politiſchen Lage Eine große Ausdehnung
des Geſchäfles hinderte aber die immer noch herrſchende ſtarke Geld
knappheit und die Sicherheit darüber ob die Reichsbank die Deviſen
ſteigerung zum Anlaß einer neuen Jnervention nehmen werde Die
größere Nachfrage dürfte wohl im Zuſammenhang ſtehen mit Käufen
aus Kreiſen von Induſtrie und Handel Der Dollar ſetzte im Früh
verkehr mit eiwa 22 500 ein ſtieg im Laufe des Vormittags nach und
nach bis auf eiwa 24 000 Während der amtlichen Notierung zog der
Dollar bis auf etwa 25 250 an gab jedoch wieder bis auf etwa 24 250
nach Jm Effektenverkehr von Bureau zu Bureau iſt die Umſah ätigkeit
bisher nur gering und auch der Ordereingang nicht umfangreich Jedoch
liegen wie bisher feſtzuſtellen im weſentlichen nur Kaufauf räge vor
die im weſentlichen veranlaßt werden durch das neue Anziehen der
Deviſen Beſonders bevorzugt ſind von heimiſchen Werten Montan
aktien Maſchinen und chemiſche Werte ferner erneut Textilaktien Auch
für Schiffahrtswerte zeigte ſich reges Jntereſſe Von heimiſchen An
leihen ſind beſonders Schutzgebiete gefragt Valutawerte liegen im Eiun
klang mit der Deviſenſteigerung feſt

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 9102 18 9147 82 Schweiz 4364 06 438 94
Buenos Aires 2528 62 8571 38 Spanien 3049 ,87 3629,13
Bruſſel Antwerpen 1236,90 1243,10 Oeſterr abgeſt 33,41 33 59
Chriſtiania 4314 18 4335 82 Prag 695 25 698 /5Kopenhagen 4438 87 4461 13 Budapeſt 875 883
Stockholm 6184,50 6215 50 Poln Noten
Helſingſors 628 42 631,58 vulgarien 135 66 136,24Ja 1122 16 112 82 Japan 11072 25 1111
London 107979,37 108520 63 Rio de Janeiro 2618,45 2631,57
NewYork 23191 87 28308 13 j Kumän Noten
Paris 1406,47 1413 53 Jugoſlavien 223,43 226,57

Leipziger Börſe vom 19 Februar
Die Börſe eröffnete die neue Woche in weſentlich freundlicherer

Haltung Man hielt die Kursrückſchläge der abgelaufenen Woche
in dieſem Umfane doch für übertrieben ſo daß Spekulation und
Publikum trotz wenig veränderter Deviſenlage zu umfangreichen
RKückkäufen und Neuengagements veranlaßt wurden Am Warkte
der variablen Werte erholten ſich Mansfelder um 10 600
Prozent Sehr feſte Tendenz zeigten von Maſchinenfabriten Schön
herr die 9000 Prozent gewannen dagegen ſchwächten ſich Schubert

Salzer eine Kleinigkeit ab Stöhr die an der Vortagsbörſe ex
Bezugsrecht geſtrichen wurden notierten heute 185 000 auch Har
thau kamen auf 75 000 Prozent Nordwolle gewannen die am
letzten Tage verlorenen 20 000 Prozent zurück und auch Thüringer

Wolle konnte ſich um 6000 Prozent erholen Schiſfahrtswerte
gingen nach der ſcharfen Abſchwächung wieder ſcharf nach oben
Hapag plus 17 900 Procent variabel jedoch ſchwächer und Nordd
Llond plus 10 750 Prozent variabel ebenfalls etwas niedricer
Von ſonſtigen Werten ſind Deutſcher Eiſenhandel mit plus 10 000
variabel ſchwächer und Polyphon mit 7510 variabel jedoch

ſchwächer Rauchwalter mit plus 5000 ſowie Piano Zimmermann
s e plus 5000 und Saccharin mit plus 6200 Prozent hervor

eben
Am Einheitsmarkt konnten von Montanwerten Halle

Pfänner ihren Vortagsverluſt überkompenſieren alte plus
16500 junge plus 13 500 Prozent Maſchinenfabriten lagen eden
falls recht feſt ſo wurden für Halle Zimmermann 7000
und für Wotan 26 000 Prozent mehr angelegt Köllmann notierten
ſeit längerer Zeit 12 000 Prozent Auch der Textilmarkt hatte
kräftige Kursſteigerungen die bei Chemnitzer Spinner 12 000
Leipziger Kammgarn alte 10000 junge 8000 Tittel Krüger
9900 und Dürfeld 7500 Prozent erreichten Dagegen mubten
Kaſſeler Jute ihren Vortagsgewinn von 15 000 Prozent wieder
hergeben Auch Leipriger Baumwollſpinner minus 5000 und
Leipziger Tritoragen ſowie Zittauer Mechaniſche büßzten je
Prozent ein Abgeſchwächt lagen auch Bierbrauereien
Krietſch 6000 Prozent höher Uneinheitlich Zugerfabriken von
denen Glau ziger 8000 Prozent hergaben während Roſitzer
12 500 Prozent anzogen Papierfabriken feſt und Chromo Najork
4600 Prozent Bankwerte gingen zu weſentlich höberen Kurſen
um beſonders Deutſche Bank plus 7000 Prozent desgleichenKohlenaktien von denen Gersdorfer junge Fortſchritt und Preb
litz O geſucht waren Von verſchiedenen Geſellſchaften ſind die
Kurserhöhungen von Färberei Glauchau vplus 6600 Kraftwert
Weſtſachſen plus 3000 rep Etzold Kießling plus 15 500 Lind
ner alte plus 10000 und junge plus 13 020 ſowie Buſch Waggon
plus 11000 und Reudener Ziegel vlus 13 000 Prozent zu erwähnen
Fritzſche notierten 8000 Prozent ex Bezugsrecht Knoch Näh
malden wurden bei plus 8000 Prozent repartiert
m e 5ugsrechte Altenburger Landtraft 6900 TränknerWürter 15 000 und Kraftwerk Weſſſachſen 4500 Prozent

Am Anlagemarkt war das Eeſchäft ſtill und die Tendenz
durchweg ſchwach Jm in offiziellen Effekttenverkehr war
ebenfalls eine ſtarke Kursaufbeſſerung zu verzeichnen Wir nen
nen Leutke ſowie Seidel G Naumann je plus 70600 Thüringer
Zucker plus 6500 Pollad Gummi vlus 6250 Staveifaſer ſowie
Preßſpan je plus 6000 Römhild ſowie Pöge und Förſter Piano je
plus 5000 und Kirchner alte plus 2000 junge plus 7000 Prozeut

Unnotierte Werte
Unverbindliche Schlubkurse vom 19 Februaer 1923
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Deuſſche Lank

Kapitalerhöhung um 700 Millionen Mark auf 1,5 Milliarden
Ueber die angekündigte Kapitalerhöhung der Deutſchen Bank die

die geſtrige Börſe lebhaft beſchäf igte und wie immer in ſolchen Zällen
zu den verſchiedenar igſten wieder einmal farſchei Kombinauonen ge

t hat wird folgendes Communiqus vereffentlich Der Auf ichtsrat
Deu ſchen Bank hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen in einer

auf den 20 März b J einzuberufenden außerordentlichen Generalver
ſammlung den Amrag zu ſtellen das Grundkapital durch Ausgabe von
nom 700 000 000 neuer mit Diidendenbercch igung vom 1 Januar
1923 verſehener Aktien auf nom 1 500 000 000 M zu erhöhen Von den
neuen Atrien ſollen nom 200 000 000 M
von 431 zu e von der Generalberſanunlung zu Karſe

er

ehe
Mark gelangen zur
400 000 900 mitStelle begeben

zum Bezuge angeboten werden Nom 1609 000 000
freihändigen Verwertung und der Reſt r nom
25 Proz einzubezahlender Aktien ſoll an eine befreunden
werden

Mit dieſer Verlautbarung werden zunächſt die Verſionen hinfällig
wonach in der geſtrigen Aufſichtsra sſitzung außer einer Ka ttaterhöhung
auch andere wichtige Transaktionen ſpruchreif werden ſollten Die vor
geſchlagene Kapitaltras aktion zerfällt in drei Teile wenn man die
Modalität der Vegebung zum Ausgangspunkt nimmt in zwei Teile da
gegen vom Geſichtspunt e der Geldbeſchaffung aus betrachtet Dieſer
dienen insgeſamt 300 Millionen Mark Der größere Teil der Emiſſion
400 Millionen Mark ſind mit 25 Proz einzuzahlende Sicherungsaktien
nicht in dem Sinne daß ſie wie bei der DiscontoGeſellſchaft eine be
ſondere Vorbeugungsaklion für die Wechſelfälle der Valutaentwidlung
darſtellen ſondern wohl mehr Schutzaktien perſönlicher Arz die jederzeit
vollgezahlt werden können zunächſt mit keinem Aufgeld beſchwert ſind
und daher im gegebenen Falle nach der einen Schutz wie nach der
anderen Richtung neuer Geldbedarf zur Verfügung ſtehen Das Arlien
kapiral der Deutſchen Bank ſteigt mit der vorgeſchlagenen Transaktion
auf 1,5 Milliarden Mark Es wurde zuletzt im Mai v J erhöht und
zwar verdoppelt anläßlich der bekannten Transaktion mit der Deutſchen
VPetroleum Geſellſchaft Aus dem Agio dieſer Kapitalerhöhung ſtiegen
die eigenen Miriel Grundkapital und bilanzmäßige Reſerven auf über
3 Milliarden Mark

Kapitalerhöhung der Gottfried Lindner B
Jn der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrates der Gottfried

Lindner Attiengeſellſchaft in Ammendorf wurde beſchloſſen einer
auf den 21 März einzuberufenden außerordentlichen General
verſammlung die Erhöhung des Aktienkapitals um bis 26 Mill M
vorzuſchlagen Hiervon ſoll ein Teilbetrag von 12 Mill M den
alten Altionären derart angeboten werden daß auf je zwei alte
Aktien eine junge Aktie zum Kurſfe ron 1000 v H bezogen werden
kann Die Bezugsrechtsſteuer geht zu Laſten der Geſellſchaft Wie
wir hören iſt die Geſellſchaft außerordentlich gut beſchäftigt

Thüringer Gasgeſellſchaft Die Verwaltung hat beſchloſſen das
Stamimaktienkapital von 75 000 000 M um 125 000 000 M mit Divi
dendenberechtigung ab 1 Januar 1923 auf 209 000 900 M zu erhöhen
Von den neugeſchaffenen Stammak ien ſollen 75 000 000 M den bis
herigen Aktronären im Verhältnis von 1 zu einem günſtigen Kurſe
zum Bezuge angeboten werden Von den verbleibenden 50 000 000 M
werden 20 000 000 M einem Konſortium zu vem Zwecde überlaſſen ſie
den Beſitzern der Vorzugsaktien A zum Um auſch in junge Stammaklien
unter Leiſtung einer enrſprechenden Zuzahlung anzubieten Die reſt
lichen 30 000 790 M Stammak ien ſollen im Jntereſſe der Geſellſchaf
verwertet werden insbeſondere anläßlich der im Frühjahr zu erwar en
den Einführung der Aktien an der Berliner Börſe Das bisyer 5 000 600
Mark umfaſſende Vorzugsaktienkapital B wird auf 10 000 000 M erhöht

Elektrizitäts eG vorm Lahm er Co in Frankſurt a M Der
Aufſichtsrat beantragt die Erhöhung des Stammaktienkapitals um
60 auf 129 Millionen ſowie die Ausgabe von 10 Millionen 6proz
Vorzugsakiien Das neue Kapital dient zur Verſtärkung der Betriebs
mittel zur teilweiſen Deckung der Kapitalbedürfniſfe der Tochterunter
nehmungen ſowie für Neubeteilligungen 295 Millionen der neuen Stamm
aklien werden den Aktionären im Lerhältnis von 1 zu 833 Proz an
geboten Weitere 40 Millionen Stammaktien gehen zum gleichen Kurſe
in den Beſitz der Bank für elektriſche Unternehmungen in Zürich wobei
die Lahmeyer Geſellſchaft an dem Gewinn der aus der Weiterver
äußerung eines Teiles dieſer Akien erzielt wird beteiligt iſt

Leipziger Polſtermöbe fabr k G Unter dieſem Namen iſt die Firma
Leopold Goldmann Holz und Polſterwarenfabrik in Leipzig Gohlis
in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden

Die Chemnitzer Strickwareninduſtrie bei der das Geſchäft in
Strickjacken Jumprers und Schals wanrſcheinlich infolge der hohen
Preiſe für den Jnlandsbedarf ſtark nachgelaſſen hat da ein Kilo
gramm Zephyrwolle 100 000 Mark koſtet erhielt neuerdings um
fangreiche Aufträge von Amerikanern

VPVorauszahlungen anf die zwan ganlehe
Jn den Bebanntmachungen der Finanzbehörden wonach die

Friſt für die Abgabe der Einkommen und Vermögensſteuererklä
rung eine Verlängerung über den 28 Februar hinaus erfahren
hatte war nicht ausdrücklich auch die Verlängerungsfriſt für die
Zeichnung der Zwangsanleihe bekannt gegeben worcen Wie derzentralverband des Seutſchen Großhandels mittellt hat nunmehr

der Steuerausſchuß des Deutſchen Reichstags auf Grund der er
hobenen Vorſtellungen ſich mit der Ja befaßt und nicht ver
kannt daß auch der Termin für die Vorauszahlung der Zwangs
anleihe hinausgeſchoben werden müſſe da die Unterlagen für die
Zeichnung der Vorauszahlungen eines Teiles der Zwangsanleihe
im gegenwärtigen Augenblick nach fehlen Der Steuerausſchuß
des Deutſchen Reichstages hat in erſter Leſung die Friſt um
4 Wochen d h bis zum 31 März 1923 verlängert Es iſt an
Da gymen daß dieſer Beſchluß durch den Reichstag genehmigt
wird

Neue amerikaniſche Kalibeſtellungen in Deutſchland Nach dem
Kuxenbericht der Baniſirma Laupenmühlen u Co haben die amerika
niſchen Miſchdünger Fabritanten beſchloſſen den Prozentſatz an Kali für
ihre Fabrikare beträchtlich zu erhöhen Jnfolgededeſſen iſt mit einer ent
ſprechenden re des Kalibedarfs zu rechnen Jn den letzten Tagen
ſind beim Deutſchen Kaliſyndikat berei s umfangreiche amerikaniſche Ve
ſtellungen eingelaufen die baldigſt erfällt werden ſollen Sie dürften
den Kaliwerken eine angeſpannte und lohnende Arbeit ſichern

Die Betciligung des Auslandes an der Wiener Frühjahrsmeſſe Die
auswärtigen Staaten nehmen an der Frühjahrsmeſſe 18 bis 24 März
der vierten Wiener Meſſeveranſtallung ſtärkeren Anteil als an den beiden
vorangegangenen Jnszeſamt beträgt die Beteiligung der Ausländer
zirka 10 Proz der Ausſtelleranzahl An erſter Stelle unter den Aus
landsausſtellern ſteht Deu ſchland das nahezu in ſfämtlichen 36 Branchen
gruppen vertreten iſt beſonders ſtark in Maſchinen insbeſondere Werk
zeugmaſchinen dann in Ledergalanteriewaren Terxtilien Gold und
Silberwaren und Juwelen und in der Bureauartikelbranche an zweiter
Stelle der Auslandsausſteller rangiert die Tſchechoſlowakei hauptſächlich
in der Textilgruppe dann mit Glas und Porzellan und Gablonzer
Waren endlich in der Gruppe Bauweſen Kaolin und Schamotte die
dritte elle nimmt Frankreich ein hauptſächlich in der Textilbranche
Garne aller Art und Parfümerien dann kommen Ungarn mit land

wiriſchaftlichen Maſchinen die Schweiz mit Uhren und Muſtrinſtrumenten
Jugoſlawien mit Holzwaren Polen mit Schuhen und Leder Rumänien
mit Leder Jealien mit Textilien aller Art Bemerkenswert iſt daß
Deu ſchland von der zweiten Meſſeveranſtaltung ab ſtändig die meiſten
ausländiſchen Ausſteller entſendet ihre Zahl überſteigt bereils die bei der
W weeſſe noch ſtärkſte ausländiſche Gruppe jene aus der Tſchecho

owakei
Leipziger Meſſe Der Vorverkauf von Meßabzeichen hat begonnen

Bis 1 März beträgt der Preis diesmal 250 nach dieſem Termin
wird der Tagespreis freibleibend mit 500 M beginnend berechnet Jn
Halle ſind Meßabzeichen ſchon jetzt zu haben Leipziger Str 91 bei
Herrn Julius Ritter ehrenamtlicher Vertreter der Leipziger Muſter
meſſen

Mekallrotierungen

Berlin 20 Februar 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Etektrolytkupfernotttz

Elektrolytkupſfer wire bares promt citf Bremen oder

Nptterd am 8182Not erungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes
Die Preiſe verſehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

den Aktionären im Verhältniß

Rafſinadekup er 99 99 ,39 5 e e 9 e 9 7290 J 7400
Hütienweichblei 2900 3100Origtnalt üttenroh,ink Preis im freien Verkehr 3900 4100
Hütieurohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 3321 40

ecPlanen n von ande südlich er Beſchaffenheit 28 0 3000
Origiral enaluminium 98 99 in Imal gekerbi B hchen 964
Desgl in Wal ob Dr Hibaren 9672Bankazinn Sſrauszinn Auſual,inn in Verkäuſerwahl 21800 2 200
üttenzinn mindeſtens 21200 21500innickel 95 99 12000 13500Zutintiou Reguiu 250Silber in Bauen ea 900 jein für 1 Kilo 405009 515000

Mitteldeutſche Handels

Hallische Börgen Kurse vom 20 Februar
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Jm Einklang mit der erheblichen Dev ſenſteigerung trug die heuige
Hallij e Börjſe einen feſten Charak er vurchbeg Waren Kursſteige
rungen zu verzeichnen bei Jubdaſtriewerten o zu 20 000 Proz bei
Berger saklien tam ſelbſt ber ſola erhöhtem Kurſe kein Material her
aus Hn folgenden Papieren lag nur Raujftage vor Cilenvurger
Kattun Vrunner junge Glau ziger und Körbisdorfer
Zucker Gebr Jentzſch Kaiſeroao SchmiedebergKyffhäuſerhütte und Halle Hettſtedter Ciſenbahn
Repartierungen wurden bei Halle Banktverein dunaLinoner und junge Wegelin Hübner vorge nommen Jm
freien Verkehr wurden Hegert Co utit 8000 bis 9000 Prozent

e ansfeld mit a2 000 Proz gehandelt Zum erſten Male wurden
Gewerbe und Handelsvbankt Akten no iert 6200 nach
denen lebhafte Nachfrage herrſchee Das Unternehmen ſoll durch die An
gliederung der Fleiſcherverbände ſeinen Umſatz ſtark geſteigert haben

Berliner Produktenbericht
Unter dem Einfluß dre höheren Deviſenpreiſe beſtand für alle Artikel

erhebliche Ruuftaſt Die Verkäufer hielten unter dieſen Verhälvuſſen
mit Abgaben ſehr zurück haben aber ihre Forderungen ourchweg erhohyt
Für Roggen beſrand Huuptſächlich fur Unlage und Tauſchzweke ſehr
viel Begehr Jn Gerſte waren die Umſätze bei tnappem Ma er al gering
In Mais erfolgten größere Käufe Bei Futterſtoffen waren die Umſätze
gering

Weizen märk 56000 60000 Weizenkleie 30000 32000
pomm S Ro i genkleie 34000 35000mecklenb Raps 100000 105000d ichteſ 7 Rüv enRoggen märk 49000 50000 Leiniaat
pornm S Erben Vikteria 80000 90000D weſtpr S Kleine Speijeerbſen 60000 7000
mecklenb S Fu ererb en Sjchieſ Pe u chken 90000 110000Wintergeiſte Ackerbohnen e 60000 70000Sommergerſte 47000 48000 Wichen 2 990 0 110000

Hajer märk 43000 44000 Blaue Lupinen 50000 70000
pomm Belve Lupinen 000 10000p meckienb Serabeha e 120000 150000S chte t 41000 Rapskuchen 38000Mais o Prov Ang prpt Leinkuchen

loco Berlin 59000 60000 Trockenſchnitzel 20000 21000
ab Hamburg S Zuckerſchnihel 30000Weizenmehl 7020 145000 160000 Torjmelaſſe e 90010000

Roggenmehl 7090 135000 140000
Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 17500 20500 Hajerſtroh drahtgepr desgl Langſtroh 17200 18500
Wieienyeu gut gejund u irocken Vormayd 2200 300 desgl neu 21000 22000
Häckſel alles per 50 kg ab Station

Leipziger Produktennotierungen am 20 Februar 1923
Roggen hieſ u preuß 45 000 49 000 Gerſte Weizen Winter

gerſte 42 000 46 000 Hafer inländiſcher 42 000 46 000 Mais amerik
54 000 55 000 Raps 80 000 90 000

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 19 Febr Auftrieb 351 Rinder
22 Ochſen 84 Bullen 43 Kalben 152 Kühe 251 Kälber 454 Schaſe
560 S we ne Pretſje für 50 Kg Lebendgewecht in 1000 Ochſen
1 Kl 190 490 2 Kl 170 190 3 Kl 140,5 170 4 Kl 120140 5 Bull en
I 180 200 2 170 180,5 3 150 170 4 0 150 Kühe l Ka ben
190 250 2 190 2560 3 160 150 4 130 160 5 99 130 Kälber z
I 209 240 2 200 230 3 160 260 4 Schafe l 229 230
2 160 220 3 100 160 Schweine 290 300 2 010 3 250 290
4 200 259 5 200 280 Gejſq äftsgang Kinder ſehr langſam Kälber
langſam Scha e mittelmäßig Schweine ſehr lang am Ueberſtand
109 Rinder davon 14 Ochjen 20 Bullen 13 Kalben 56 Kühe 79 Schae
und 150 Schweine 9

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Besicht der Fleiſchyveis 280 sie

on n S t iBe ahlt wurden am Montag den 19 Februar 19 3

a für 50 kg Fleiſchgewicht j o für 50 kg ans

n n dem Aus aude
eingeſührtesVarti ung höchſter niedng häufigPreis Preis Preis 2

e v e sOchſen 320000 200000 289000 180000
Bullen 300000 240000 280000 220Kuhe 320000 200000 80000eanxnälber einſchl E eEaugtälber Vunge 320000 260000 300000
Lämmer u Maſth und 240000 320000 340000
Schajſe Leber 300000 209000 80000
Schwerne einſchl Miue u 400000 320900 40000

Goſchlinge

Der Rückgang der ausländiſchenhat den mee
Temper ro1923 für h um 61k M
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Neues vom Tage
Die Mo d und Verlade ommiſſton

Aus Verlin wird gemeldet Auf die Zuſtände die in der
mgebung des Berliner Obdachloſenhauſes in der
röbelſtraße berrichen wird ein grelles Licht geworfen durch

e Feſtnahme einer Verbrecherbande die in ihren Kreiſen
en Spitznamen Mord und Verladekommiſſion führte Die An
örigen dieſer Kommiſſon waren ſchamlos genug den Be
johnern des Saales nachts nicht nur alle Gegenſtände zu rauben
e nur einigermaßen von Wert waren ſondern auch die kärglichen
zrorportionen der Hausinſaſſen fortzunehmen um ſie ſpäter zu
erkaufen Hauptanführerin der Bande war ein 21 Jahre altes
adchen M a rgot Fi edler die mit ihren Komplicen die ganze
mgegend der Fröbelſtraße unſicher machte Das Mädchen machte

an betrunkene Männer heran verſchleppte ihre Opfer
n die Kaſchemmen der dortigen Gegend und plünderte ſie mit
ilſe ihrer Freunde völlig aus Nunmehr iſt es der Berliner

Kriminalpoliei gelungen die Fiedler und 15 Männer feſtzu
ſehmen Nur auf einen der Hauptanführer der Vande der in
erbrecherkreiſen den Namen Räuberpaul führt wird nom

gefahndet

Nix Miniſter Die Karlsruher
m Montag abend mehrere Herren aus dem neubeſetzten Gebiet
je aus Antaß der Anweſenheit des Rerchspräſidenten nach Karis
uhe gekommen waren zurückkehrten wurden ihre Kraftwa en in
ppenweier Windichläg und Oftenburg von den Franzoſen in
anz beſonders ſcharfer Weiſe durch TFeldgendarmen und Soldaten
iermal re pidiert Die Per onalien der eine nen wurdeneſigeſtellt auch erfolgten eingehende Fragen wo die Herren
jaren was für Geſchäfte ſie erledigt hätten uw Einer der Herren

wurde derett gefragt oh er ber einer Ah unton der rin nei
weſen ſei Jn Windſchläg beſchränkte ſich ein einfaher Mpoſten darauf zu fragen Nix Miniſter

Franzöſiſche Ofſiziere Wie ſich die Franzoſen in Deutſchland auf
ühren dafür ein kleines Beiſpiel Jn Krefeld traten fünf Fliegeroffiziere5 Feierabeno die Türen eines Weinreſtanuranis ein und verlangten

lnter Hinweis auf ihre Reitpeitſchen daß das wieder beleuchitet
und daß ihnen Getränke verabreicht würden Sie beleidig en und be
läſtigen alsdann in ordinärſter Weiſe die Kaſſitererin ſo daß die junge

ame empört das Lokal verließ Hierauf mißhandelten die Lifiziere
en Wirt mit der Reitpeitſche Einer der Offiziere zog ſeinen Revolver
etzte einen neuen Streifen ein und nahm ſich die elektriſchen Birnen zum
Ziel Als der Wirt die Bemerkung machte er werde heim Komman
danten Anzeige erſtatten erhielt er eine Ohrfeige Jn demſelben Lokal
hißhandel e ein anderer Fliegeroffizier einen Ritiergu sbeſitzer
eine in ſeiner Geſellſchaft befindliche Dame angeblich eine abfätlige Be
inerkung über die Dame des Lffiziers gemacht hatte Zwei belgiſche
Kompagniechefs wieſen den franzöſiſchen Leutnant coram publico zu
techt Jn Eſſen gab ein franzöſiſcher Major als ein wegen Grußver
weigerung verhafteter Schupobeamter erklärte er habe nur den An
weiſungen ſeiner Regierung zu folgen zur Antwort Die Sauregie

r
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Kampf mit volniſchen Eiſenbahn Vanditen Tage
wurde das Zugpverſonal des Perſonenzuges Oppeln Beuthen der
fachmittags 40 Uhr Oppeln vexrläßt während der Fahrt bei

lusübung der Fahrkartenkontrolle von bewaffſneten einmütig
rgehenden Leuten anſcheinend Polen ſchwer bedroht Auf demWehndbof S,cha kang u kam es zu einem regelrechten Ge

fecht bei dem 14 Eiſenbahnbedienſtete verleztwurden Die genaue Anzahl der geſamten Verletzten iſt noch un
hekannt Mehrere von ihnen wurden dem Krankenhaus zugeführt
Zum Schutze der Eiſenbahnhedienſteten läßt die Reichsbhahnver
waltung Oppeln die Züge jetzt von Angehörigen des Bahn
ſchutze s begleiten

Schwere Schneeſtürme in England Drahtmeldung Infolge
außerordentlich ſchwerer Schneeſtürme ſind während der letzten
zwei Tage zahlreiche Dörfer in den nördlichen und mittleren Graf
haften Englards und Schottlands vom Verkehr abgeſchnit

len worden Jn Derbyfhire ſind 60 Dörfer abgeſchnitten Meh
gere Eiſenbahnlinien ſind durch Schneewehen von über 3 Metern
Pöhe geſperrt

Fahrpreisermäßigung auch auf italieniſchen Bahnen Die
feneraldirektign der italieniſchen Staatsbahnen hat verfügt daß

Peiſende zur Frankfurter Meſſe dexen nächſte vom 15 bis 21
April ſtattfindet wieverum eine 20prozentige Fahrpreisermäßi
ung erhalten Die Mailänder Eeſchäftsſtelle des Frankfurter
Meßamts Via Settembrini 11 iſt zur Ausſtellung der erforder
lichen Ausweispapiere ermächtigt worden Auch die ſchweizerj
ſchen Bundesbahnen haben den Fahrpreis für Beſucher der Frank
furter Meſſe um 20 Proz herabgeſetzt Der Fahrlartenverkauf
liegt wie bisher in den Händen des Reiſebureagus Chiari Som
jarivo

ETin könislicher Aktienbeſiter Das Nachlaßgericht in Belgrad
at ietzt das Verfahren über die Regelung des Nachlaſſes des
921 verſtorbenen Königs Peter beendet Das Teſtament des
erſtorbenen Könics war vom 18 Rovemler 1914 datiert ſtammt

älſo aus der Zeit wo ein großer Teil Serbiens von den ölter
eichiſchen Truppen bereits erobert war Die Werkpaprere König

jem jetzigen König und damaligen Thronfolger Alexander zu
gedacht waren König Peter hinterlies eine halbe Million Vinar
Wargeld drei Häuſer in Belgrad eins in Cettinie ferner ein Gut
in Tobola ſowie 15 000 inländiſche und 25 000 ausländiſche Attien
Unter letzteren befinden ſich zahlreiche Alrien Pariſer Zeitungen
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Das Faus auf dem Berge

Roman von Fritz Gantzer

aus Fortſetzung Nachdruck verboten

Sie hatten anfänglich vorgehabt in das Haus auf dem Verge
urückzukehren ohne einen der weiter vorgenoinmenen Beſuche zur
us ührung zu bringen Als ſie die Fiſchergaſſe hinabgeganger

Waren hatte Konrad erklärt daß er ſich nicht fähig fühle heute
och fremde Menſchen zu ſehen und in herkömmlicher Weiſe uber

Lleichgültige Dinge mit ihnen zu reden Und Marianne war
mit ſeinem Vorſchlage ungeſäumt nach Hauſe zu gehen einver
Randen geweſen

Dann ſchlug ſeine Stimmung plötzlich um und er entſchied
ch für das Gegenteil

Eine Art Wutanfall packte ihn Er wirbelte zähneknirſchend
ine Anzahl unverſtändlicher Worte heraus und lachte grell auf

ab Marianne ſich nach einem womöglichen Zeugen ſeines ver
forten Weſens erſchroden umſah

Sie atmete auf als ſie die völlige Leere der von ihnen gerade
urchſchrittenen Gaſſe feſtſtellen konnte

Beruhige dich Konrad bat ſie Jch gebe ohne weiteres
u daß dich deine Schweſter in einer unverantwortlidhhen Art L

Peiſe behandelt hat ganz gleich was auch je zwiſchen ihr un
r geweſen ſein mag Sie hat ſich im höchſten Maße unkorre
fenommen

t Unkorrekt fiel er erregt ein Gemein hat ſie ſich be
gen

Nun ja wie du es nennen willſt Jedenfalls halte ich es im
ntereſſe des Wiedererlangens des ſeeliſchen Gleichgewichts nicht
r zweckmäßig wenn wir wie du es nun trotz deiner anfänglich
etroffenen und nur vernünftigen Entſcheidung plötzlich vorhaſt
e anderen Beſuche zur Ausführung bringen Laß uns alſo a h

auſe gehen
Nein widerſprach er hartnäckig Wir machen die Veſuche

Ich laſſe mir meine Konzepte durch das wahnſinnige Verhalten
einer will ſagen einer wahnſinnigen Perſon nicht ver
erben Unſere Dispoſitionen bleiben unverändert beſtehen Nun
erade Er ſtieß die zur Fauſt geballte Rechte eigenwiclig vor

Martanne ſchwieg Erß nach einer ganzen Weile ſagte ſie
Dann mußt du dich aber zunächſt e Unmöglich kannſt
u t deiner Aufregung einem fremden Menſchen vor die Augen

en

t u heken Vie Apch a Jch werde mich die laufen

r

2 Es iſt knapp drei Viertel elf

weil

Feters werden unter ſeine Kinder verteilt während die Güter

Marianne

ſo vom Temps Vetit Variſien Figaro Petit Tournalund anderen Die freundliche Haltung der Tarifer Breſe gegen
über den Serben wird durch die Tat ache des großen Artien eſthes
des verſtorbenen Königs Peter in ein beſonderes Licht gerückt

Folgenſchwerer Jrrenkausbraund Aus Neuyork wird ge
meldet Bei einem Brande in der ſtaatlichen Jrrenanſtalt von
Manhattan ſind 22 Patienten und drei Krankenſchweſtern ver
örannt Viele von den Vatienten haken in ihren Jſolier
zellen den Tod gefunden andere entlamen in das ſchnee
bedeckte Land wurden aber ſchließlich wieder ergriffen

Tas Zugun iück in Frew reich
Paris 20 Februar Eig Drahtmeldung Bei dem geſtrigen

Zufammenſtoß des Schnellzuges Paris Stranburg über den wir
lereits berid,teten ſind einer Mitteilung der Ditahbngeſeuid,aft
zufolge im gan en d Perſonen getötet und 36 verletztworden Die Urſache des Unglügs iſt noch nicht feſtgeſtellt
direlte Vertehr iſt vorläufig unterbrochen
über Reims geführt werden

tn

Turnen Hport und Hpel
Fchw minfeſt der Tu ner in Halle

Zu dem am Sonnlag dem 25 nachm 24 Uhr im Stadi
bad ſigttſindenden Schwimmfeſt das offen ift für alle Schwimmer der
Deulſchen Turnerſchaft haben ſich nicht weniger als 22 Pereine gemeldet
Aus Magdeburg ſiar en T P Jahn und Buckauer Männer T V
Berlin iſt vertreten mit dem Akaderm T V und der Berliner Turner
ſchaft Frankfurt a M mit dem Turn und Fechtklub Arnſtad
mit vem T V 1849 Weiter erſcheinen die Turnvereine Kaſſel T V
Dresden Löbtau Spor verein Nowawes bei Berlin Verei
Turner Apoldas Dazu kommen endlich die Vereine aus Weißen
jels Zeitz Freyburg chkenudizsz Dad Köſen und
Halle Veranſtalter ſind die Schwiümmabieilungen des Hall
und Sportv und des Kaufm T V Vorgeſehen ſind 20 Käm fe in allen
5chwimm und Sprungarten ferner ein Waſſerballſpiel zwiſchen Dresden
und Nowawesg Für die 4 50 Me er VBruſtſtaffel ſind ſechs Vereine
eingerragen für das 100 Me er Bruſtſchwimmen 29 Namen 13 Turne
rinnen ſtarten in 50 Mir beliebiger Schwimmart 18 Turner im S re len
tauchen Als Schicdsrichter amſen der Schwimmwart der D T Braun
Frankfurt Main und der Schwimmwart des 13 Turnkreiſes Brehm

eſtgelt DerDie Züge müſſen

m J
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Greiz Die Vorkämpfe im Springen finden infolge der zahlreichen Nen
nungen berei es am Sonntag vormittag ſtatt Porverkauf im Stad bad

Handball
Hall Turn und Sportverein gegen T V Frieſen Weißenfels

0

Das Spiel welches umſtändehalber nach dem Ererzierpla
werden mußte endete mit einer angenehmen Ueberraſchung
die Einſtellung einiger Erſatzleute geſchwächte Meiſterelf hatte in derhalliſchen Mannſchaft einen ſchwachen Gegner erwartet mußte ſich jedoch

von Anfang an ausſchließlich auf die Verteidigung beſchränken Durch
einen ſchön verwandelten Dreigehnmeter ging Halle in Führung Weißen
fels wollte mit aller Macht ausgleichen Halles Hinlermannſchaft hielt
jedoch allen Angriffen ſtand Durch einen zweiten und dritten Treffer
ſicherte ſich Halle den Sieg Beim Stande von 0 ging es in die
Pauſe Nach Wiedergangriff drückt Halle mehr und mehr Weißenfels
Torwächter und Pereidi gung konnten es trotz eifrigſter Gegenwehr nicht
verhindern daß in gleichen Abſtänden vier weitere Tore erzielt wurden
Die ſieben Tore verteilten ſich auf den Jnnenſturm und zwar hatte den
Löwenanteil der Halbrechte Zieger mit vier Treffern auf den Halblinken
Schunke fielen zwei Tore und auf den Mittelſtürmer Ebenrecht ein Tor
Die halliſche Mannſchaft verdient ein Geſamtlob während Weilenfels
nicht hielt was von ihm erwar et wurde Eckenrerhältnis 0 für

erleg

Halle Der Schiedsrichter Röder V T lei ete ruhig und ſicher
Zm Knabenſpiel Holl T u Sp L gegen K T V ging der H T n
Sp V mit 0 als Sieger hervor Gk

Vattling Siti begnadigf Dem Beſchluß des franzöſiſchen Borver
baundes die über neun Monate ausgeſprochene Disqualifikation über
Battling Sili auf uheben hat ſich der Kongreß der Jnternationolen Vox
Union der am Sonnabend in Paris tagte angeſchloſſen und Siti die
durch den Kampf gegen Carpen ier errungenen Titel als Meiſter von
Europa und der Welt im Halbſchwergewicht wieder zuerkannt

Die Zweier Vobmriſterſchaft von Deutſchland die im Rahmen der
Oberhofer Sportwoche entſchieden wurde ſah unter 15 Mit
bewerbern Vob Bübchen Diephol und Graf Beißel Hamburg in
3 27 2 als Sieger vor Boh Mercedes III E Wetzel und F Görneri
Frankfurt a mit 3 41,2

Schwimmen bei den Schaveiſchen Kampifrielen Vom 5 bis
8 Juli werden die Schwimmkämpfe der Göteborger Kampfſpiele
entſchieden Folgende Wettkämpfe ſind vorgeſehen Herren 100
200 500 1500 Meter Freiſtil 100 Meler Rücken 200 und
400 Meter Bruſt drei Sprunglonkurrer zen Damen 100 und
300 Meter Freiſtil 100 Meter Rücken 200 Meter Bruſt und
Springen Mannſchaftswettbewerbe Herren viermal 100
Meter Freiſtil Obgle ſch die deutſche Mannſchaft noch nicht be
ſtimmt iſt kann man doch ſchon jetzt mit ziemlicher Genauigkeit
darauf ſchließen daß Rademacher für Bruſt Fröhlich und Overham
für Rücken Heinrich und Skawmper für den freien Stil Wieſel
oder Luber für Springen in Frage kommen

Sie begen in de MünHagoeſſe ein kamen denn in de
e i d C len er rn Markt St Katha e nsLau grauehrwürdig aufragend und von Sonne über chüttet

grüßte ſie Die überſchlanke Spitze des in maſſigen wuchtigen
Auemaken gehaltenen Turms ſtieß ſaſt nade ſcharf in die dünne
Herbluft

Wenn wir den Markt mit ſeiner Kirche ein prarmal um
wandert haben werde ich ganz ruhig geworden ſein, ſagte
Konrad und vermochte ſchon ein wenig zu lächeln

Sie nidte ihm zu und ſann nach wie ſie ihm zu einer
ſchneller wirkenden Ablenlung verhelfen lönne Das wieder
holte Umkreiſen das Kleinſtadtplatzes damit ſo elwas wie eine
Art Schauſtellung in Szene ſetzend ſagte ihr nicht einwandfrei
zu Jbr Blick ſireifte den Turm von St Katharinen und glitt
an ihm in die Höhe

Dort wo die Spitze anſehte wies er eine von einem Eiſen
gitter eingefaßte Platiform auf Sie beobachtete daß dort oben
e ſtand der ſich über das Geländer lehnte und Umſchau

elt
Kann man den Turm beſteigen fragte ſie einem plötlich

in ihr auftauchenden Gedanken nachgebend
Er blieb unvermittelt ſtehen und ſah ſcheu nach St

rinen hinüber Warum erkundigſt du dich danach

R

Kath a
MWeil ich einen Menſchen auf der Plattform bemerke Siehedort Sie wies flüchtig in die v v e du mir den W

fallen tun und mit mir hinaufgehen wenn das Beſteigen erlaubt
ſein ſollte Jch denke mir daß der Rundbſick bei dem herrlich
klaren Herbſtwetter ein einzig ſchöner ſein muß

Wir werden doch n die vielen e Treppenſtufen
hinauftlettern wich er einer direkten Entſcheidung aus En
leiſes Zittern packte ihn

wenn wir uns ein wenig vorſehen Es wäre do önUnd ich würde mich ſehr freuen Wie mir den Feſte

Sie ſah bittend in ſein Geſicht zEin hart zupackendes Etwas ſchien an ſein Herz zu grZum erſten Male lam ſie ihm mit einer v de ekulre
wußte die zu erfüllen er ſich aber nicht imſtande fühlte Seine
eben noch mit den knapp zehn Minuten zurückliegenden auf

VPo gängen intenſip keſchäftigten Gedanken ſchienen in
alle Winde zerſtreut Und an d Stelle hatten ſich andere ge
an die ha dis auf das Blut folterten und das Deinnern

Nein und wenn ſie wie ein Kind betteln anguch noch ſo weh tun würde ihr ihre e
können auf den Turm da brachten ihn Gott und Teufel nichtwandte ſich mehr als We ab Es iſt via möglich

III

Aus der Heimat
Arm keilurg der Plürderer

Dresden 19 Februar Vor dem Schwurzericht kam fetzt ein
Teil der Novemberplünderungen zur Aburteilung Es hatten ſich
der Gelegenheitsarbeiter Kobelt der aus Charlottenburg ge
bürtige Melker Roß der Marlthelfer Klengel und der
Arbeiter Johannes Preſſe ferner der 18 jähr Handarbeiter
Kurt Hornuff und die Arbeiter Otto Reiß und Alwin
Dam mer zu verantworten Die Burſchen hatten an den ſchweren
Plünderungen auf dem Bismardplatz teilgenommen Sie be
kundeten daß ſie von kommuniſtiſchen Rednern aufgehetzt worden
ſeien Einige der Angellagten hatten Hoſen und Stoffe einer
hatte ſogar einen Korbſtuhl mitgenommen Der Schaden den die
Angeklagten angerichtet haben beläuft ſich auf 70 bis 75 Mill
woron dem geſhädigten Tuchhändler 63 Mill M auf Grund des
Tumultſchadengeſetzes zurückgezahlt worden waren Das Gericht
verurteilte die Angeklagten zu Strafen von ein bis zu ein
einhalb Jahren Gefängnis

Ammendorf Beſchlüſſe der Gemeindevertretung Tm Vordergrunde der letzten Sitzung ſtande die Be
ratung über verſchiedene Steuernorlagen die zur Erhöhung der
Cemeindeeinnahmen notwendig ſind Angenommen wurde ein
ſachtrog zur Wrundſtenerorbznung die Einführung einer erberg
ertragiteuer einer Crundſtückszukehör und Warenlagerſt zuer ſo
wie die Erhö ung des Schulgeldes für BVerufsſchüler Bevwilligt
n en d mittel zur Unterbringung und Unterhaltung einer
Automohit ri rie die von den hieſigen Induſtriellen der

Freiwilligen Feuerwehr überla en wurde Zur A rechterhaltung
des Vetriebes der elektriſchen Strabenkahn wurde 1 Mill Mark
porläufig als unrerzinslihes Darlehen gewährt welche Summ
ſpäter in Aftien ver andelt werden ſoll Erböht wurden die
Döhne für Cenmeindearveiter und Gemneindefuhren und die Unter
rzützungsätze für Ortsarme und Gemeindeſchweſtern

Wiitenberg Rehſchlachten Veim letzten Hochwaſſer
hatte der Arbeiter Guſt P ein ermattetes Reh gefangen mit nach
Hauſe genommen und in den Ziegenſtall geſrerrt Das Reh hart
er als gefunden dem Fundbürg gemeldet Nach einigen Tagen
kam P zum Fundbüro und meldete daß das NReh entlaufen ſei
Den Angaben wurde jedoch nicht geglaubt Die
ermittelte daß das Reh geſchachtet und rerzehrt worden war ig
Teil des übrig gebliebenen Fleiſches wurde beſchlagnahmt

Mansfeld Zum Kreisſchulrat iſt der Seminarlehrer
Schiete aus Eilenburg ernannt worden

Hettſtedt Einen aus dem Ruhrgebiet deſertiet

3

e durch Franzoſen in Zivilkleidung der mit dem Zuge bis
e durch Hotiſtedt geſahren war ung nun von hier aus nach Weſtdorf bei

Aſchersleben wandern wollte traf einer unſerer Landbriefträge
auf ſeiner Tour Der Franzoſe war während des Krieges als Ge
fangener bei einem Landwiert in Weſt orf in Arbeit Dort hat
es ihm wie er verſicherte ſo gut gefallen daß er einmal wieder
in Veutſchland einen Abkſtecher dorthin zu machen beſchloß Er
verſicherte ein über das andere Mal ſeine Frierfertigkeit mit den
Worten Nix Deutſchland klarut machen und erzählte daß bereits
viele feiner Kameraden von der franzöſiſchen Beſatzungsatmoe
deſertiert ſeien

Goslar Die 6 und 7jährigen Töchterchen des
Bahnarbeiters Oelze aus Dehnſen die um den Heimweg abzu
rürzen auf dem Lahngleis entlang gingen wurden von einer
Loomotive erfaßt Die 7jährige wurde beiſeite geworfen und
blieb unverletzt die Gjährige wurde gerötet

Artern Schieber Seit einigen Tagen wurden hier junge
Leute beobvachtet die als Tagediebe weiter nichts tun als alle
möglichen Kuxusgegenſ ände in den Geſchäften aufzukaufen um
ſie in der Großſtadt wo bedeutend höhere Preiſe gezahet werden
zu ver ſchieben

m

ſowie Seifen in größeren Mengen zu erſtehen Jn einem Galan
terie warengeſchäft wollte ein Schieber faſt alle ausgeſtellten
Artikel vor allem Handtaſchen künſtleriſche FFiguren Standuhren
uſw dem Geſchäftsinhaber abluxen

Stendak Franzoſenhelfer Auf dem Bahnhof wur
den 6 rolniſche Landarbeiter feſtgenommen die ſich peim tie
ihrer Arbeilsſtätte entfernt hatlen um den Franzoſen im Ruhr
gebiet ſich als Arbeitsträfte anzubieten

Förderſtedt Erfroren fand man die Handwerkersfrau
Paul im Felde ror Sie war unterwegs von Müdigkeit überraſcht
und durch den Froſt zu Tode gekommen

Braunſchweig Die neuerbaute Bahnſtrecke vonBraunſchwe g nach Wlockhorſt die eine direkte Verbindung nach
Celle herſtellt wird am 1 März eröffnet

Sonneberg Jnfolge des Dollarſturzes ſind zahl
reiche Aufträge der thüringiſchen Spielwareninduſtrie zurückge
zogen Die Spielwareninduſtrie befürchtet Arbeitsloſigkeit in
größerem Umfange

3 S nene r nWeil das n des Turmes nicht erlaubt iſt Seine
Lüge ließ ihn einen ſchmerzenden St ch empfinden Wie oft war
er als Junge nicht die halbounkle Wendelireppe hinaufgekkettert
Und wenn er drüben in der Küſterei vorſprach würde man hm
die Erlaubnis gern erteilen

Es iſt doch aber jemand obken blieb ſie hartnäckig den
Eindruck gewinnend daß er adbſichtlich kein Entgegenkommen be
werfen wollte Sein Ecrficht ſah ja förmlich verzerrt aus Weil
ihm ber Eigenwille wahrſcheinlich zuſetzte

Wer hat nun dieſem Manne die Erlaubnis gegeben
Niemand Der brauchte keine Erlaubnis Er ſtockte und

griff ſich nach der Kehle als würge eine krallende Hand an ſeinem
Halſe Das iſt der der Türmer
n in Name zuckte ſchlaglichtartig durch ſeinen Sinn Niklas
Werth Stand er da oben nicht Reckte ſich ünd legte die
Zand ſchattend über die Augen wie einer der Ausſchau hält
Ausſchau nach der

Konrad Geſevius ſchüttelte ſich
forderte er herriſch und blickte glaſig Und dann als ſie och
zögernd verharrte ihn ſeine ſchroffe Art nicht verſtehend an
arrte noch einmal nur noch herriſcher als vorhin beinahe crob
daß ſie zuſammenzuckte und ihre Augen ſich weiteten Komml

Sie war ihm zu Willen Eine Entgegnung vermochte ſienicht über ihre Lippen zu bringen Furcht vor ihm ſchnürte ihr
die Kehle zu Ja wirklich Furcht ein Grauen faſt das einem
Eeſpenſt gleich in ihrer Seele hockte Was war das das ihn
iried ſo zu ſein wie er ſich ihr während dieſer letzten Sekunden
gezeigt hätte Scheu trat ſie an ſeine Seite Erbärmlich elend
fühlte ſie ſich als habe man ihrer Seele wehe getan

Konrad hatte das Gefühl daß es ihm nach dem ſoeben Er
lebten unmöglich ſein würde die vorgenommenen Beſuche zur
Ausführung zu bringen Eine wild aufgepeitſchte Erregung
durchflutete ihn Aber als er ſchon von ſeinem abermals ins
Gegenteil verkehrten Vorſatz ſprechen wollte ſagte er ſich daß er
ſich löcherlich machen würde Jm Beſtfalle Es konnte auch ſein
daß ihn ſeine Frau inſolge ſeiner ſtändig wechſelnden wie Wellen
aufs und abflutenden Entſchlüſſe verachtete Denn das war doch
eines Mannes nicht würdig zwiſchen gegenteiligen Vorſ iten

in und herzulaveren wie ein in Seenot befindliches Shiff
je hätte er ihr übrigens eine abermalige Aenderung degründeg

Komm Marianne

ſollen

r

das feine Oval re Raſen AugenSie waren der ins Leere gerichtet
Fortſetzung folgt a

Mit Mühe eiß er ſich zuſ Sein idas Geſichr Mariannes er a imüge en

So kam einer dieſer Burſchen in ein hieſiges
SFriſeurgeſchüft und rerſuche Parfüms in Dutzenden von Flaſchen

u
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Theater
in Halle

rie
Mitiwoch abds 7Die Zaudorſſöte

Golkfried Uncner Arffengesellsehaſt P

Ammendorf bei aſe a S Ein Standaräwerk Jüngerer verheirateter

Kutſcher
geſucht Sicherer Fahrer guier Pferde un d Geſchirrpfe

Zeugnisabſchriſten an O F Hoch
Aillerqut Riederröblingen Heime

Geſucht in Koſt u LVogis v 4älter rüſtigen alleinſehenden Stütze 19

Wir laden unsere Herren Gesellscheofter zur Teil
nahme en einer ausser ordentlichen Generalver
semmlung auf Mittwoch den 21 März d
mittags i2 Vhr im Gastheus Stadt Hamburg zu
tlalle a S ergebenst ein

Tagrsordnung
Beschlussfassung über

es Grundkapitals um Mk 26 000 000h Se Kurgobebedingungen J für die Industrie und Handelswelt ist das
in u un u

Donnerstag 2 Erhöhung des Stimmrechtes der Vorzugsaktienk der Mehrstimmen aubbestimmte 9 für meine Eltern zur aWilhelm Teil e e ung ger 2 n B222 mm 2 dann ſtändigen Führung d H3 Besondere Abstimmung über Punkt 1 und 2 der hlür Kleinen iehbeſtand als haltes 4 Serjonen eBestlzer von Vorzugs und Stammaktien win n Annn Fänerer Leichte Garien u B ſte Behandlung Fam0 hegteſ 4 Aenderung der Sateung entsprechend den Be m men hinte n n e Ho arbett Nur durchaus zu Anſchluß und ausöme
schlüssen zu 1 und 2 sowie der s8 14 und 20 a Bewerber wollen Beza lung Meldung dTaglich 7 Uhr Anstellung von Beemten und S 53 Douüerung zum t u r Photographie und GehagDas M Ulio en Reset IDE Frau Baehr anſurüchen erbetenionen Zur Teilnahme an dieser Versammlung sind die t S Ohrdruf in Thüringen Artur Schulz Weinhand iProgramm jenigen Gesellscheafter berechtigt welche ihre Aktien Wihtzeunhauſene S 25 des Gesellschaſtsvertreges bei der Ge ehriinge v ErSenat oder in Halle a S bei dem Benkheause Suche für bald haus de oReinhold Steckner oder in Leipzig bei der All Als Auekunſiabuch über die wirtscheftliche Entwicklung und werden Oſtern 1923 einge fleißiges RISWal iſe I U r n T e la V Wienege r zum Bedeutung Westdeuischienos seine Wirtschaftsbezirke und Haendolsplätze ſtellt in unſerer Druckereir Mädchen mete

März mitta r nAmmendort Gen 19 enruer 19 3 Als Naohgohiagewert technisch warenkundlicher Art mit Atto He del G Geſellſchaft ſür landwirtſchaiti Hauste
zig Der Vorsland neuertiger Gliederung in schematisch stammbaumartig und iextlich Gr Brauhausſtr 1 16 17 6 m 4

es 8 Melken erfoiderl Guter LNeues Sheater Traus Westermaennv erläuterte Fachgebiet nach 37 Fachklassen mit 214 Tefeln Suche zum I 3 deſſeres Frau H BaenrMittwoch 21 Februar Als Bezugsquellennachweis fur Waren aller Art in lünk Kinderfräulein ovrdiut mir
Areht am Leipz ger Turm

Trotz h äW Kauſe weiter ſtreng reell

Goid v Pfatin
P Fügemann jr

Bruch

Königstrasse s Laden
Telephon 3127

79 Der Troubadour
Donnerstag 22 Febr

7 Der Bajazzo

zu 3jährigem Mädel Alter
Gehartsanſprüche u Bild an

Fr T Kieemanun
Domäne Cannawurf

bei Heldungen

sprachiger Bgarbeitung deuitsch englisch französisch spanisch und
russisch sämilicher Branchenüberschriften und der Stichwori
verzeichnisse

Neuartig Glänzend beurteiit
So schreibt der Generalsekretär des Vereins zur Wahrung der ge
meinsamen wirischaftlichen Interessen für Rheinland und Westlalen
Dr Dr ing e h V Beumer in der Fachzeitschrift Stanl und
Elsen Nr 3 1923

Wenn sich der Syndikus der Duieburg Weseler Hendelskemmer
Reichstagsabgeordneter Dr Otto Most in einem Gelei wort auf das
Wärmste für ein Werk einsetzt so darf man schon zuvers chtlich an

I nehmen daß eine beachtenswerte Leistung vorliegt Deß seine

Sofort beſſeres älteres
Alleinmäd chen

von älterem Kiepaar geigg
Kl Ulrichſtr 7 1 t

Stellen Gesuche

XEMEDXIII
ſtrebſam fleißig ehrlich gelernter Kolon ialwarenhändie

Altes Theater
Miitwoch 21 Februar
7 Die Geschwisisr

Der zerbrochene krug
Donnerstag 22 Febr

Hans Sonnen
stössers Höllenſfahrt

Neues

Opereiten Theater sMittwoch 21 Februar ſucht Stellung per l 4 23 als
niſſe

e2 e2, Airekt am Leipziger Zurm
7 Das Strumpfband 3 Hotfnungen aber durch die vorliegende Riesenarbeit übertroffen worden Verkäufer Lageriſt oder im

der Herzogin e sind kann keinem Zweifel für den unterhegen der sie auimerksam dieDonverstos 22 Febr n x durchgesehen hat Das Werk bringt zunöchst einen wissenschaft Lohnbuchhalter porli
Frasquita m e lichen Teil zu dem nicht weniger als 144 Miterbeiter wertvolle ein J Offerten unter T 1314 an die Exped d Ztg 12

e e 42 träge über die Verkehrswege und die Industriebezirke des geseamten Suche für meinen Sohn ma d1 S WVes deutschlands geliefert heben Es folgt ein Städieten mit Orts m Landwirtstochter ſchrifag deburg e a 21 zum 18 3 oder 1 4 ſucht ſür ſofort vder ISladi Theater J S S ennetrrn x h statistiken und Ortsabhandiungen sowie nachfolgendem jeweiligen Ver Stellung als wieder Sitellteng als L ich
J S e R z2eichnis der ortsoensässigen Industrien und Großhandelsfirmen Mit er wareMittwoch 21 Februar J e serwalter wid71 Theater honzert e e besonderer Sorglolt ist sodann der tachgruppenteil bearbeitet dem ährige Lehrzeit auf Ritter ſich

Donnerstag 22 Febr i lremdsprachliche Ueberselzungen der deu schen Warenbezelchnungen gut 3 Sem landw Schule richtiGünstling wider I in Anglisch Französisch Spauisch und Russisch beigegeben sind Ein J ben slauf und Zeugnis auf im ſaueniofen Dutenaus ad der
Willen deutsches und fremdsprachliches Stichwortverzeichnis schließt äiesen Mat nahe p mit Ge W x f rn Hutm

cog g an Wirtſchafter n beiWwuheim Theater Abschnitt des 3977 das außerdem zahlreiche Anzeigen aus allen Frau Gutsbeſitzer Witte s Gutsbeſitzer Hslnit for
Mittwoch 21 Fepruer Ahteiiungen der westdeutschen wWirtschaft bringt Die hes vorragend Jena W G Bahnhofnir 18 Schlieben der Falkenbere bei

7i Die Käuber gute Husstattung des umfangreichen Buches wird ihm den Keg in S waffeDonnerstag 22 Febr unsere und fremdländische Kaufhäuser Fabriken und Verwaltungen C O I t 0 r 5 ti N e
7 Der Waſ enschmied h erleichtern Wir beglückwünschen den Verlag eufrichtig zu diesem J zvon Worms z 77 Riesenunternehmen das schon an sich ein Muster deutschen en m e ehe Veſat

V J Fleißes und deutscher Gewissennatilgkeilt derstellt und außer s u cht gestützt aut gute ZeugnisseDessau 3 c e a 4 dem den Ruf deutscher Wirtschaft in alle Welt tragen wird e n benchet eis e O durchz
Friedrich Tneat Bthöaun d kunde 2 un er n S XP eitung cMittwoch 21 reren Ceneror Vertreiung 4 Montanug Wuone Hadahuch Wevgtuentochlanl n m Fräulein ſucht jur ſoſort da r

21 S t 7 4 2 ung alsZar u Zimmermann P Hagemannj jun e S o 3 3 g zurDonnerstag 22 Febr c IIalle a e ist die zeltgemäße praktische Lösung eines erschöptenden Bezxugs d5 Aschenbrödel c J en queilennachwelses iür die vielseitige Produktion in sämilichen industrie F i erin die Z0
S zweigen in Verbindung mit wirtschaftlich wichtigen Husküntten und e Augen re in Kolontaiwarengeichä,t ver auch in Kann ne Augen wurdet riurt w technisch warenkundlichen Erklärungen in völlig neuartiger blick ich Verkäuferin in einer größeren Kann e Primt entwaStadt i heater Gruppierung und Darstellung zusammenhängender Fachgeviete unter 7 e n t er Mit Iichten Konzorarbeuun gröbſtAittwoch 21 Februar Berucksichtigung aller Verbände Syndikate Vereinigungen und sömt chahigf e d ngebote unter F 3099 an die Geſ ſtellunDeutsche Bun Scheuertücher der Inqugtrie und des in Was ſchäftsſtelle d Ztg fanterJ I hcher Firmen der Industrie und des Großhandels in Westdeutschland der7 a ernos is empfiehlt V335/5 auf das sich eugenblicklich in dieser für Deutschland und besonders vierDonnerstag 22 Febr H Schnee Nacoht für Westdeutschland so schweren Zeit die Augen der ganzen Welt richten Miets Gesuche ſchen

Schneewiiichen Br Sie n 88 e z Kolten e re e e W en alen ſie Prospebte besonderes Angebot ocer Vertreterberu e ſchl eS Gut möbl Zimmea J S h hatteV eimar Landſpeck J t ſucht Akademiker zur zeuweiſen Senutzung bei e net mehr
Deuitsches verſender billigſt vorübergehenden Auſenthalistagen in Halle gegen gute V wurdeNalfional heater Julius Bracker zahlung Angebote unter H 90 an die Exped d Zig VerblMittwoch 21 Februar Kiel Epxerzierplatz 17 W I leſen x O Die d

3 Die Jungfrau einemvon Orleans 9 hell und preiswert h W Grundstücksmerkt c chw c at alleDonnerstag 22 Febr damentuch Qual r Doch eißappar dem7 Woyzeck Seib Frachtbriefe UcehHher gebraucht zu ßauſen gejuch ſiſchenLeonce und Lena Glanz zu eleg Kleidern und K ſlia ha Ruau Landhaus Offert unter G 1439 an du Ge we e e ianhan ger wen hüten Expeo dieſer Zeuung überPr be 1 er 22 2 evt Tiſchleres mit Laden ce e e e Für Lanöwirte l e iaketk arten bleiben ihrer monat zirka 15 bis 20 Millioren Kau2000400000000000000000 Zahlkarten g a e r vucht e Kaundig2 n eine wirkl tiachmänn Winkler Neuksln bei B rine e eer Berlin Weſerſiraße 189 rüli anten bungenDuxchschreih sie itbenden de Steuerfragen Gold hange70 9 as en urmschreibe 2 ialpräparete gebrauch r vomBücher z Verblühender Buchführung Kauigesuche Silher tes 9
wie auch Flaschen aus weißem Glase Eriolg schon noch Stun 7 Uhren Münzen alle Slaulür alle anderen Zwecke liefert sofort Notizblocks 7 den auch i d schw e Re chtsa uskünfte Möb h und Verha

ab Lager Stenogramm r ar a W obe zahle dieſelben Preiſe wie du ſchen5 8 vont 57 v Wäeſche Garverobe Konkurrenz ſehlshO c derer dein hle 1Berthold Münchow el r ten Hriar S n mann W Fchgri Gr Sie Seifeüsseldort 110 elegramm S sogie hein dchwindel behandelt als Sondergebtiet im Briefkaſten oder Kinzleigaſſe elephon lung
Fernspr 7106 Tel Hadr Glasmünchow Blocks direng reell Ohne Be brieflich in leicht verſtändl er Form die anbekannie haber

T rules rung i de ſeit 1882 erſchernende Hachtenung Der e GeltDankscureiben bezeug Landwirt W agdeburg Jacresbezug Mk 600 um öJ t d Lriolg Organ sche Pobe Nummer gratis die TJ c Durchschlag J 2 schiossen Viskr Ver h
r S sand per hechnahK a ufge fuch Papier weiß u farb v 2 t Kſa Segen Koptachuppent Gegen Haaaustfal Schon

Kanzlei Mi ſämel s gehaltKa 63 mit Anſchlagkaſten Hamunurg 1660 S t ein KMan erpiſto en hen 50000 i ohne Gaiten b e Konzept und Morihesiresse 252 5 ſetzt
weniger evil tauſche gegen neue Piſtole 35Parapelnn 150 0 N Normalpapiere Utetalbetten e e e ehe Bbuchfünrung Gesangs UnterrieohtPris mengläſer Zeitz Goertz bis 35009 M und Slahimanahen Kinderbetten HKauimenn Privatschulen Fr Baumgarten W or elzsch zwiſch

r Zahie mehr als jebe auswärtige Konkurrenz dir an Priv Katal 26 frei T n Wilu baer Geiststr 41 I 12 1 Wilheimstr 38 W unterWaſſenhaus Tyuringia Vertreterbeſuch ſofort 4 Sehenmobehaonk Svzi Lhur r JeneErfurt Daberſteduer Straße 1 und unverbindlich Son wersprosden Schreibmaschine

un Kaufmann PrivatschulewfOtto r Jenclel S n nderp a l a 5 chi 9 u tenbergerMinel tere gern jedem rüemestule lür bäamen t e Schugg Of r e e mee grade eeler und prels wer hS waren iaun gruen 77 Halle a d S Hann vverB iö0 Schließf 106 6 4 Stenographie
er Hehe Briten ren her u dunnes fach rians alifarih fremdesprachen W Bauer Geu e
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